
Anzeigen:
Mt lfpilttgt ÄfrinjeUe oder deren Raum , # Sßfg., fflt  aut*

märt« 15 Pfg. Bet mehrmaliger Aufnahme Nachlaß,
»eklamcnzeileN iPfa., für auswärts BO Pfg. Beil-

per Tausend Mk. S.50.
Fernsprech-Anschluß Nr. 199.

Beilagengedühr Wiesbadener Bezugspreis:
Monatlich 5» Pfg. Bringerlohn 1Ü Pf, ., durch die Pdst »« ,,«

»ierleljivrlich M!. 1.70 außer »eftellgeld.
per „ Keneral-Knzeizer" erscheint täglich , »««»«.

Konntng» in zwei sluegaSra.
Unparteiische Zeitung . Neueste Nachrichte».

General
mit Beilage

Anzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Vier Freibeilaqen:

Eingleisige LzallptbLknsn.
Wir sind in Deutschland hinsichtlich der Sicherheit auf

dm Eisenbahnen etwas verwöhnt. Im Vergleich zu anderen
Läutern, namentlich zu England und Aiwerrka, haben wir
weniger Eisenbahnunsälle, und diese sind auch selten Kata-
sttophen mit kulosschem Verlust an Menschenleben. Der
Eisenbahnzusammenstoß bei Spremberg jedoch war nach unse¬
ren Begriffen eine große Katastrophe, durch welche vierzehn
Personen ihr Leben verloren und vier mehr oder minder
schwere Verletzungen erlitten haben.

Von den verschiedenen möglichen Arten von Eiscnbahn-
Mfällen ist ein Zusammenstoß zweier mit rasender Ge¬
schwindigkeit aufeinander losfahrender Eisenbahnzüge wohl
tie surcht̂ -.,te und unheilvollste. Mau wagt es kaum, sich
eine Vorstellung von einem solchen Zusammenprall zweier
Zuge zu machen, und man schaudert unwillkürlich bei dem
Gedanken ar eine solche Umschlingung zweier mit gewaltiger
Kraft ansgestatteter Riesenschlangen. Zum Glück sind Kata¬
strophen gerade dieser Art selten, und sie bürsten eigentlich
memals Vorkommen, könnten sogar nicht, wenn es nicht auch
kmglersige Bahnstrecken gäbe und Beamte , die mitunter wie
von geisüger Umnachtung plötzlich befallen werden.

Auf eingleisigen Strecken darf vorschriftsmäßig kein Zug
m  einer Station abgelassen werden, ehe der Stations¬
vorsteher die nächste Station angefragt hat , o b, und von ihr
M Antwort erhalten Hat, daß die zu befahrende Strecke frei
T Gegen diese Vorschrift hat der Stationsassistent in
«premberg gefehlt. Nicht nur hat er die Anfrage unterlas-

Arbeit und in der leichtsinnigen Annahme,
ÖIe  Strecke frei sein, da ein planmäßiger

mcht zu erwarten war — der eine verunglückte Zug war
MM Ulter Nachzug— sondern er hat — so wird tvenig-

lriuf Ctr kn  abgelassen , obwohl er wußte, daß
m-̂ Mch ^ uLei Strecke nicht frei war . Da man nun un-
bsi'Ut ^ ^ hmen kann, daß der Beanite die Katastrophe her-

d. h. chn furchtbares Verbrechen begehen woll-
fem  Erhalten nur mit Geistesabwesenheit, Geistes-

plötzlichem Wahnsinn erklärt »oerden. Die An-
"ickt ^ Beamte etwa überbürdet gewesen sei und

Mwußt habe, was er thue, ist nicht stichhaltig,
also nickf Qr+n°t zwei Stunden chätig gewesen, konnte
erflär^ 8”! überarbeitet gewesen sein, @o bleibt nur die
sändliLon ^ ^ tich UN« die höhere Gewalt eines
Äem wickr" ^ ^ !-̂ gehandelt hat , das den Beamten in

^lgkn Augenblick seiner Sinne beraubt hat.
bw Lehre zu ziehen, da solche plötzlichen

tat keck'o,.! ^ er vorgesehen noch verhütet werden können,
übgelaidnln T emer  eingleisigen Strecke van einer Station

daß die Streck h * * '1 ** Ua* W ükr *

Kleines Feuilleton.
feine bat  W -rthshaus. Eine bemerksnswerthe Ver-
^ 1(1 «,,), , Kreisbehörde des Kreises Gladbach erlassen: sie
^Whäusx-, aufs strengste untersagt, mit den Täuflingen
Uffitte in fck? " besuchen. Am Niederrhein besteht leider diese
"a>seborx̂ ^ ausgedehntem Maße. Es ist Gebrauch, daß ein

Die Katastrophe hat auch nur auf einer eingleisigen
Strecke passiren können. Nun wäre es ja sehr schön, wenn
es überall zweigleisige Bahnen gäbe. Aber das wäre gar zu
kostspielig. Man baut nur da zweigleisige Bahnen , wo der
Betrieb es erfordert. _Auf der in fRelv gehenden Linie scheint
der Betrieb die bei eingleisigen Strecken normale Höhe nicht
überschritten zu haben. Aber es fragt sich, ob nicht gar zu
schablonenhaft der Betriebsdurchschnitt nur berücksichtigt wor¬
den ist, sondern auch die Thatsache, daß aus ihr zeitweise, na¬
mentlich tni Sommer und besonders um die Zeit , da die
schlesischen Gebirge und Bäder aufgesucb dezw. wieder ver¬
lassen werden, der Betrieb ein sehr reger >,r.

Wir haben keinen Zweifel, daß die Bahnverwaltung
alles thun wird, um Uebelstände zu beseitigen, auch wenn
etwas tiefer in den Beutel gegriffen werden muß. Im Ueb-
rigen wird man sich Vorhalten müssen, daß bei aller Vorsicht
und trotz aller Sicherheits-Vorkehrungen Unglücksfälle nie¬
mals ganz aus der Welt geschasst werden können. Gegen
Unglück giebt es so wenig ein Mittel , wie gegen den Tod ein
Kraut gewachsen ist. u . C.* *' *

Unverzeihliches Verfehen.
Zu der Eisenbahnkatastüophewird noch gemeldet, daß das

Versehen, welches das Unglück verursachte, um so größer ist,
als entgegen anderen Meldungen 'der Nachzug 112 kein
außerfahrplanmäßiger war . Der Zug 112 verkehrt seit dem
1. August wie alljährlich zur Ferienzeit täglich und so mußte
das Fehlen dieses Zuges auf dem Bahnhof Spremberg un-
bedingt auffallen . Es war also die Möglichkeit vorhanden,
daß der Zug 112 infolge eines Unfalles liegen geblieben war
oder eine besonders starke Verspätung erlitten hätte. Unter
allen Umständen mußte nach dem Verbleib des Zuges ge-
forscht werden, 'bevor der Schnellzug 113 von Spremberg zur
Ablassung kam. ■

Vorschüsse auf bntschMgungskorckerungsn.
Zur Frage der Entschädigung der durch das Eisenbahn-

Unglück bei Spremberg Verunglückten und Geschädigten be¬
merkt die N. A. Z., daß die Elsenbahndirektion in der Lage
'st, uns den ihr zur Verfügung stehenden Fonds Vorschüsse
ans Entschädigungsforderungen leisten und den zu Schaden
-gekommenen Beamten und Hinterbliebenen Unterstützungen
zu bewilligen.

Das 15. Opfer.
Der schwer verletzte Heizer Fröse ist gestern Abend im

Krankenhause zu Kottbus gestorben. Damit erhöht sich die
Zahl der Toten auf 16.

Verhaftet.
Spremberg. 11. August. (Tel.) Der die Schuld an

dem Ersenbahnunglück tragende Bahnassistent Stulliues
'st aus Anordnung des Untersuchungsrichters heute Abend
der h astet  worden.

. " (Wiorenea - - cm miape. crs ip Gebrauch, oatz ein
i>«r Kirck nö J;n ® ett ^stni Lebenstagen von der Hebamme

?%f)en. ^ tragen wird, wobei der Vater und die Paten
^kigriffez Wivck-?- werden dann sehr oft zur Feier des
?? toirb. 3Vt6s? aU[e.r stacht , wobei der Säugling mitgenom-
N .fe Hand a«» » Gesundheit des Kindes gefährdet, liegt
» °ützetrunken' vielfach  vor , daß die ganze Tanfgesell-

der 2-ck.a "^ Ewuse kommt, ja es ist schon vorgekom-
^ und ^ emer  Wirthshausbank zurückgelassen
^ Kindes entdeck« °^ . ^urch die Fragen der Mutter das Fehlen
^ . Ein worden ist.

-jüf!rert o?(Ir !l' S mem  wirklichen Heros der Alpen-
worden'i ist der Orden der Ehrenlegion

^b --it schreibt̂ ®I)re I;ot/ toie eirt  englischer Kor-
W, !n einer klein feinen  Unwürdigen getroffen. Grand

P .f 1 Hütte aus dem kleinen St . Bernhard und
d̂ ,^ tten ob„ Leben gerettet, die ihren Weg ver-

°hne das ^ Sturmen und Lawinen überfallen worden
fSc Trand ^ reichen zu können. Im Fahre 1867
AM ' dein sicher,,, ^stnde, die in einem Schneesturm verweht

foraeTibPTT® r "h >«lt dafür eine silberne Me-
iW^ bienftfreu, " sichre empfing er vom König von Italic,.

Einä ' ^er das Leben von sechs Italienern ge-
S^ JeseNck̂r, °e ^ "hre darauf kamen Grand und sein SohnM ®“HMst,die Mnn̂er

ü ^ runalUckt, "^ ? l"hrend der Vater eifrig an der Ret-
\ ctttltttt - s°h er den Sohn plötzlich vor

Als der nrm n\ e,n "ad lautlos in einem Abgrunde ver-
^w!en war ckl«" ^ Mann sah, daß sein Sohn unrettbar

' I«g e er ein Gebet und ging dann wieder an

die Arbeit, die Leute aus dem Schnee hcrauszugraben, und trug
sie dann einen nach dem anderen aus seinem Rücken nach der
Hütte, die fast eine Meile weit entfernt war. Noch im Fahre

zettete er einen Trupp Soldaten vom Tode, und seitdem
ist kein ^ ahr verflossen, ohne daß der heroische Greis nicht
mehrere Menschenleben gerettet hätte.

Oer mKlcki-jc?pcmrfcke Krieg.
GSeSchwader nach Kamtfchatka.

_Der japanische Vizeadmiral Katacka meldet, baß er ein
Geschwader nach Kanitschatka und ein anderes nach Ochotsk
gesandt habe. Beide Geschwader seien jetzt mit der Ausführ¬
ung der Operationsziele beschäftigt.

Oie Friedenskonferenz.
Reuter meldet aus Portsmouth (New-Hampshire), 10.

August: Im Verlause verschiedenerPrivatgespräche äußerte
Witte, daß er der Zahlung einer Kriegsentschädigungenergi¬
schen Widerstand entgegensche. Berichte aus japanischen
Krersen besagen aber, daß auch die mstdesten Bedingungen
eine Entschädigung für die ungefähren Kriegskosten Japans
enthielten, welche auf 600 >bjS 800 Millionen Dollars geschaht
werden. Dies zeigt -einen weiten, wenn nicht unWerbrück-
baren Unterschied zwisch-en den Parteien . Es ist jedoch mög¬
lich, daß sich Rußland zu Kompensationen verstehen würde
zum Beispiel dafür , daß die Japaner auf den Besitz Sachalins
verzichten würden , dessen Besitz ihnen die Herrschaft über dis
gefammte sibirische Küste sichern würde.

Die Japaner überreichten den Riissen die Friedensbe-
dingnngen schriftlich. Me Russen wwden über die Friedens-
hedingungen der Japaner berathen und sobald wie möglich
Antwort erthellen. Die K'onferenz wurde infolgedessen heute
vertagt.

* * *

sTe l eg r a mme.)
6 ufe flusficfifen.

Portsmouth lNew Hampshire), 11. August. sReuter). Es
kann festgeshellt werben, baß ine Stimmung in her Friedcnskon.
ferenz derartig ist. daß sie die Hoffnungen ans günstigen
Ausgang  der Konferenz in hohem Grad« verstärkte.  Ko.
mura sprach mit großem Ernste und erklärte, daß hie Bedingun-
gen seines Landes mäßig und, wie er hoffe, derartig seien, daß
sie als Grundlage zu Verhandlungen diene» Annen, die mit der
Hoffnnng ans einen dauernde » Frieden  geführt werden.

Portsmouth (New Hampshire) , 11. August. (Reuter.)
Die Sitzung der gestrigen Friedenskonferenz währte zwei
Stunden und trug einen sehr herzlichen Charak¬
ter.  Berm Beginn überreichte Witte den Japanern eins
diplomatlsche Note darüber , daß die Japaner es gestern der.
säumt hätten , ihre Vollmachten mitzubringen . Da die Ja-
paner keinen Einspruch erhoben, wurde dies offiziell zu Pro-
tokoü gegeben. Die russische offizielle Erklärung sagt, daß
die Frage der Bevollmächtigten d-er Mächte jetzt in einer
Werse geregelt sei, daß über diesen Gegenstand keine Schwre-
ngkelten mehr entstehen werden. Der Austmisch der Credili-
ve rm ganzen sei nur Formsache, da beide Parteien Gelegen-
hnt halten, sie zu prüfen . Nachdem die Konser̂ nz beendet

t ■ ® U1C.furchtbare Entdeckung im Jrrenhanse Ville-Firard
der Paris , die auf einen unglaublichen Mangel an Aufsicht und
Ordnung rn dieser Anstalt schließen läßt, ruft in Paris eine
r-achhaltige Entrüstung hervor. Slm- vorigen Montag wurde
ein Angestellter der Anstalt auf einen penetranten Verwesunas-
geruch aufmerksam, der in den Kellcrräumen herrschte und aus
den G-alorifers zu kommen schien. Er entschloß sich' darauf, am
nächsten Tage das Heizrohr zu reinigen; als er aber die Thür,
dje ungefähr 76 Zentimeter Durchmesser hat, anfklappte, bot
sich ihm ein entsetzliches Schauspiel: in einer Ecke des Heiz¬
rohres, an das Gitter gepreßt, das zum Abzug der Asche dient,
wurde eine zusammengekauerte menschliche Form sichtbar Die
Reste hatten, kaum noch menschliches Aussehen. Als man sie
aus dem Heizrohre herausgeholt hatte, erkannte man in ihnen
den Leichnam einer gewissen Frau Gaucher an einem Schild-
pMkamme. Die Unglückliche, die seit Jahren ihre Vernunft
eingebüßt hatte und im Irrenhaus untergebracht war, ist, wie
die Untersuchung ergab, buchstäblich Hungers gestorben, denn
sie hatte «inen ihrer eigenen Arme halb aufgegessen. ' J -h-r
schrecklicher Todeskampf muß acht Tage gewährt haben. Aller
Wahrscheinlichkeit noch hatte sich die Wahnsinnige, nachdem sie
aus dem Behandlnngssaale entschlüpft war, in die Keller der
Anstalt geflüchtet, die, was geradezu frevelhaft ist, nie geschlos-
scn waren: als sie dann Geräusch vernahm, hat sie sich per-
muthlich in das Heizrohr geflüchtet, dessen Oeffnung offen stand
und, um nicht entdeckt zu werden, die gußeiserne Thür des Ap¬
parates an sich gezogen. Da diese sich nur von außen her öffnen
ließ, konnte sie nicht entschlüpfen. Es ist selbstverständlich eine
Untersuchrmg über dicsKi Fall eingeleitet worden, der in der j
unendlichen Serie der festgestellten Nachlässigkeiten und Bruta- I

litten in den französischen Irrenhäusern durch seine Grauen-
Hastigkeit besonders hervortritt.

™ En Kongreß der Zauberer. Aus London wird berichtet-
Man liest bisweilen in Märchen, daß die Zauberer sich an ir^
gend einem unterirdischenOrt oder auf der Höhe eines nie be-
wetenen Berges versammeln, um über die Geschicke der armen
Menschenkinder Gericht zu halten. Diese Phantasie der Mär.

fetzt IN London zur Wahrheit. Zauberer kommen
von Westen, von Süden, aus allen Theilen der Welt und schlie-
dem Gesellschaft zusammen, die der Nachwelt unterdem Namen „Der Magierkreis von Großbritannien" bekannt
fi?n, freilich sind diese Zauberer nur „Professoren der
Geheimamste, Taschenspieler und Jongleure, die, wie es in

Programm heißt, „eine Vereinigung der Magier aus
erstreben, um ihre Kunst zu vervollkommnenund

M * £ Ä e.̂ r der ersten Wissenschaftenzu heben." Die
Gesellschaft wird ihre wöchentlichen Zusammenkünfte haben in
der die Zauberer, fern von profanen Augen, ihre neuen Tricks
bereden, ihre Geschicklichkeit gegenseitig bewundern und ihre ge.
meinsamen Interessen vertreten. Dieser Tage fand die Haupt-
Versammlung statt. Ein großer Saal war ongefüllt mit" den
berühmtesten Beschwörern, Magiern und Jllusionskünstlern, die

A.ut»utage bewundert nut Leuten, die Papierblumen aus
dem Rschts hervorbluhen lassen, Goldstücke und Meerschwein¬
chen aus der Luft herunterholen, eine Dame verschwinden lassen,
und durch einen Schuß die Besucher der Galerie in schauernde
Ehrfurcht versetzen. Trotzdem verlief der Kongreß in völlig
ruhiger und achgemaßer Weise, von keinem außergewöhnlichen
und zanbcrhafwn Ereigniß unterbrochen. Weder Meerschwein-
chen noch Goldstücke fielen herunter. Der Vorsitzende äußerte
sich dahin, daß der Hauptzweck der Versammlung sei, den häu¬
fig auftretenden Versuchen entgegenzusteuern, die das Publikum
mit den Methoden der Zauberkunst bekannt zu machen suchen

lD™be, folgende Resolution angenommen: „Jedes Mitalied
des „Magierkrelses", das einen Zaubertrick dem Publikum in
irgend einer Weise enthüllt, soll ausgestoßen werden."
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war , gingen Me Mitglieder um 12 Uhr zum Frühstück nach
dem Marinearsenal . Die Russen zogen sich zurück und prus¬
ten die Friedcnsbedingungen , welche sie mit Wltteo Erläu¬
terungen und Ansichten hierüber telegraphisch nach Peters-
burg übermittelten.

Portsmouth , 11. August . Die russischen un 'd japanischen
Delegirten nahmen gegen 10 Uhr Vormittags in der Werse
am Konferenztische Platz , daß an den schmalen Gerten Wüte
und Rosen den Japanern Komura und Takahira pegenuo r
saßen . Ohne daß von einer der beiden Seiten die Sitzungen
cingeleitet worden war , erklärte Witte wie Komura
gleichzeitig , schon während man sich rriedersetzte, die Arbeit
könne beginnen , da die beiderseitigen Vollmachten hinreich .nü
seien . Sichtlich mit Absicht reagirte Komura nicht daraus,
daß sich Witte der ihm geläufigen französischeir.Sprache b>
Liente , er vielmehr fortgesetzt japanisch , das durch Dol¬
metscher übersetzt wurde . Schließlich sprach deshalb auch
Witte wieder russisch. Da ließ sich Komura ein werß gebun¬
denes Aktenstück in japanischer wie französischer Sprache rer-
chen und sprach ohne ein werteres Begleitwort die rn franzosr.
sche Sprache übertragenen Worte : Ich habe die Ehre , Ihnen,
Herr Spezialbevollmächtigter die Forderungen zu überreichen,
welche Seine Majestät der Kaiser von Japan nach Berathung
mit allerhöchst seiner Regierung in meine Hände zu legen ge¬
ruht haben . — Witte erhob sich darauf gleichzeitig mrt Konru-
ra und nahm die Papiere entgegen . Er antwortete , die Rus¬
sen würden die Forderungen prüfen und nach eingehend r
Berathung eine schriftliche Antwort übermitteln . Er schlug
vor , bis dahin die Konferenz zu vertagen . Der Vorschlag fand
Zustimmung , indeß blieb man noch zwei Stunden zusammen,
um einige beide Theile gleich interessirende Fragen der Eti¬
kette usw. zu besprechen. Aber auf Wittes Wink entfernten
sich sofort Korostovetz und die übrigen Mitglieder der russi¬
schen Mission und begaben sich per Automobil nach Kittery , um
an die Arbeit der Prüfung der Forderungen zu gehen.

Petersburg , 11. August . Der Sonderberichterstatter der
russischen Blätter in Portsmouth telegraphirte gestern Abend
hoffnungsvoll  Alle bisherigen Meldungen über die
japanischen Forderungen seien erfunden . Der Verkehr der
beiderseitigen Vertreter mit einander sei fast freundlchaftlich
zu nennen.

Die Unruhen in Rußland.
Das Urtheil gegen den Mörder des Moskauer  Gene¬

ralgouverneurs Grasen Schuwalow wird noch nicht vollstreckt
werden , da gegen Kulikowski noch ein Prozeß wegen eines
politischen Verbrechens im Gange ist. Ter zum Tode verur-
thellte wird erst in diesem Prozeß abgeurtheilt und erst, nach¬
dem er die zu erwartende Strafe verbüßt hat , hingerlchtet
werden . t r .,

Nach Meldungen aus der Provmz wurden zu gleicher
Zeit bewaffnete Ueberfälle auf 4 Kreis -Staatskassen verübt.
In O p a t o w wurden 20 000 Rubel geraubt und zwei Kas¬
senwächter ermordet und 6 andere Personen schwer verletzt.
In Lubartow  wurde der Kassirer verwundet . Dort ge¬
lang es , einen der Thäter zu verhaften . Eine Bombe wurde
in das Kreisgebäüde geschleudert und etwa IM Fensterichei-
ben zertrümmert . In Wl o d awa wurde ein Kassenbeamter
vertouiidet . In allen Kreisstädten herrscht Panik . In der
Kreisstadt B i a l a ist eine große Feuersbrunst ausgeörochen.

Gestern wurde vor dem Direktionsgebäude in W a r -
s cha u der Weichsel-Eisenbahn der Abthciluntzsch .es von Merer
erschossen. Der Thäter entkam . Ferner wurden in Warschau
drei Polizisten und ein Kellner durch Revolverschüsse schwer
verletzt ; der unbekannte Thäter ist entfloheii.

* * *

lT e l e g r a w m e.1
ßunaersnoth!

Petersburg , 11. August . Im Arbeiterviertel am Nar-
wachor herrscht Hungersnoch . Das Elend ist unbe¬
schreiblich.  Die Schilderungen der hiesigen Presse rei¬
chen an die Wirklichkeit nicht heran . Es hungern buchstäblich
gegen 30 0M Personen . Die öffenlliche MÄdthätigkeit er¬
fährt von der Regierung keinerlei Förderung . An den öf¬
fentlichen , von Tausenden belagerten Speisehallen sind nicht
einmal Schutzleute zur Aufrechterhaltung der Ordnung auf¬
gestellt.

Eine Stadt in Flammen.
Warschau , 11. August . Der Arbeiterausstand aus der

Warschau— Petersburger Bühn ist beendet. Die Stadt B i -
ala im Gouvernement Siedlitz steht in Flammen.

gegen spricht der 6. Handwerks - und Gewerbekammertag dre
bestimmte Hoffnung aus , daß die von der Regierung rn Au ^-
sicht gestellte Gesetzesvorlage betreffend den Besah Pungsnach.
weis im Baugewerbe,  also bei Gewerben , bei denen Ge¬
fahren für Leben und Gesundheit in Betracht kommen , mög¬
lichst bald einen ausreichenden Schutz für diese Gewerbe bring¬
en möge . Der 6. deutsche Handwerks - und Gewerbclammer-
tag hält schließlich einen weiteren Ausbau der Gesetzgebung
nach der Richtung hin für dringend erforderlich , daß der Mei¬
stertitel mit größeren Vorrechten ausgestattet wird ."

Von den Streiks.
Aus Meerane , 10 . Augnst , wird gemeldet : Die Fabri¬

kanten erhöhten ihr Angebot von 14,10 c/U auf 14,70 Wo-
ck enlohn . Die Arbeiter zeigen wenig Neigung , diese Offerte
anzunehmen . Der Besuch des Königs ist infolge des Lohn-
kampses auf nächstes Frühjahr verschoben worden.

Die Voss. Ztg . meldet aus Chemnitz:  Der Zentral-
vorstand des Verbandes deutscher Textilarbeiter erlaßt dre
AusfbrÄerAng an dre Ortsverwaltungen , angesichls der ^-ag^
der sächsisch-thüringischen Textilindustrie auf vier Wochen eine
Sondersteuer von wöchentlich 20 I für männliche , und vcu
10 I für weibliche Mitglieder zu erheben.

Ein Telegramm meldet aus Essen  a . d. Ruhr : In Bo¬
chum anerkannten 11 Bausirmen , darunter eine dem Arbeit¬
geberverbande zugehörige , die Arbeiterforderungen . Bei
einer reichten 400 Arbeiter die Kündigung ein.

Cas franzöfirchc Gefchwader in England. ,
Gestern Nachmittag wurden Admiral Caillard , seine Of¬

fiziere und die Mitglieder der französischen Kolonie in der
französischen Botschaft zu London empfangen . Abends gab
Lord Lansdowne in dem Lansdownehaus ein Festmahl , zu
welchem Caillard , 24 französische Offiziere und mehrere Ge¬
sandte , die Spitzen der Behörden und mehrere andere ange¬
sehene Persönlichkeiten geladen waren . In Portsmouth ging
Nachwittags eine größere Anzahl französischer Seeleute an
Land , wo sie von den englischen Seeleuten und der Bevölker¬
ung begeistert ausgenommen wurden . Bei den auf dem Re-
creation Ground abgehaltenen athletischen Spielen we.ren
3000 Matrosen beider Flotten anwesend . Abends gab der
Mayor von Portsmouth den französischen Offizieren ein Fest¬
mahl im Rathhause.

Ilothffand in Spanien.
Aus Sevilla wird gemeldet : Der Nothstanh auf dem

Lande wird immer größer . Tausende von Arbeitern leben
aus Mangel an Brot nur von dem Genuß von Wurzeln . In
Utreva plünderten Hungernde die Bäckereien und andere Ver¬
kaufsläden für Eßwaren . In Bilbao warfen Bettler mit
Steinen nach der Equipage des Bischofs, weil er ihnen keine
Almosen gab.

Das Hffeiifaf gegen den Sultan.
Die Pforte ist eifrigst bemüht , diplomatische Unterstütz¬

ung für die Auslieferung des nach der Schweiz geflüchteten
Rips , der Besitzer des Wagens mit den Höllenmaschinen und
zweifellos Leiter des Attentats war , zu erlangen . Ob Rips
wirklich Russe ist, steht noch>immer nicht sicher fest. Der
Verdacht , daß ein Bulgare oder ein russischer Armenier das
Attentat verübt habe , ist neuerdings ansgeiaucht . Das Ver¬
langen der Pforte an die diplomatischen Missionen , die auf
ihren Posten eintreffenden Korrespondenzen für Ausländer
und zwei verdächtige Inländer , die am Attentat b .theiligt
sein sollen , anzuhalten , wurde entsprechend den heimathlichen
Gesetzen beantwortet . Die Untersuchung über das Attentat
wird eifrigst fortgesetzt . In den letzten Tagen haben einige
Haussuchungen bei Geflüchteten und Verdächtigen stattgefun¬
den . m

Konstantinopel , 11. August . (Tel .) Da die im Besitze
der Untersuchungskommission befindliche Korrespondenz ein
ihn sehr stark belastendes Material ergab , begann der Ange¬
klagte , Belgier Joris,  ein Geständniß abzulegen . Unter
andrerem gestand er, daß er bereits seit 11 Jahren einen tiefen
Haß gegen die tyrannische Herrschaft des Sultans hege.

Abgestürzt. Die Vosi. Ztg. meldet aus Bozen : Der Str^
burger Privatdozent Müller stürzte in den Defreggeratp^ ^
und erlitt bedeutende Verletzungen. Er wurde y,on seinen
führten gerettet.

Vor dem Oberkricgsgericht des neunten Armeekorps w ^
tona fanden gestern die Verhandlungen gegen die beiden Sank
wehrlcute Strauer und Krogmann statt , welche wegen schn
Vergehen gegen die Subordination am 4. Juli von dem
gerichte der 17. Division zu 7y2 bezw . 6 Jahren und
Wochen Gefängniß verurtheilt worden waren . Gegen das
zheil hatten sowohl die Angeklagten wegen zu hoher, w,x
Gerichtsherr wegen zin geringer Strafe Berufung ringele
In der heutigen Verhandlung beantragte der Vertreter der
klage gegen Strauer eine Gesammtstrase von 2 Jahren 6
ten und gegen Krogmann ein Jahr und 6 Monate Gesang...,
unter Anrechnung eines Monats Untersuchungshaft . Das Ober,
kriegsgericht verurtheilte Strauer zu 1 Jahr und 2 Monats
und Krogmann zu 1 Jahr und 1 Monat Gefängniß

Automobilimsälle. Ein Telegramm meldet uns aus Hof:
Ang. Auf der Fahrt zur deutschen Automobilwoche inMüist
sind Fürst und Fürstin Radziwill auf der Chaussee nach Mün„.
berg verunglückt. Das Automobil stürzte in einen Graben M
die Insassen kamen unter den Wagen zu liegen. Die Fürst,
wurde am Kopf leicht verletzt. Der Kammerdiener , der aus dg
Automobil herausgeschleudert worden war , erlitt eine unb
tewde Verletzung am Arm . Das zertrümmerte Fahrzeug
nach Hof tansportirt . — Wie ferner ein Telegramm aus In
bruck meldet, stieß in Tarrenz in Tirol ein daher rasendes
tomabil gegen einen vollbesetzten Gescllschaftswogen. Ein u>
deutscher Tourist wurde schwer, eine Dame und drei Kinder lei
verletzt.

Ertrunken . Die Voss. Ztg. meldet aus Hamburg : In
,Rögerbucht kenterte \ein Segelboot mit einer JogdgesellM
Drei Jäger ertranken.

Ein Wirbelsturm von seltener Heftigkeit richtete in den
kennen und an der Maas beträchtlichen Schaden an. Mch
Menschen sollen ihm zum Opfer gefallen sein.

Verurtheiler Desraudant . Der B . L.-A. meldet aus
lau : Der Registrator Karl Brauner , der als Angestellter
Breslauer Filiale der Gasmotorenfabrik Deutz 15000 1 aste
schlagen hat, ist zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt worden.
' Räuber im Kaukasus. Bei Grosdny im Kaukasus iitet''
len Räuber eine Gesellschaft von Touristen . Sie tödteteu
Führer der Gesellschaft und verwundeten einen Studenten s-
eine Frau . Die übrigen Touristen wurden in die Berge
chleppt und sollen erst nach Zahlung eines größeren Lösegelt
wieder freigelassen werden.

An unsere Leser
richten wir ebenso höflich als dringend die Bitte , uns
jeder Unregelmäßigkeit in der Zustellung des Matt
sofort Nachricht zu geben, da wir nur dann im Sm
ind , Abhilfe zu schaffen.

Erpedition des Wiesbadener Generalanzeiger^

* Wiesbaden, 11. August 1905.
Oer Befähigungsnachweis im Bandwerk.

Der zur Zeit in Köln versammelte deutsche Handwerks-
nnd Gewerbekammertag beschäftigte sich gestern nick dem Be¬
fähigungsnachweis . Nach sehr banger , lebhafter Tebatte , in
der sich Geh . Regierungsrath Dr . v. Soefeld -Berlm rom
Reichsamt des Innern gegen den Befähigungsnachweis aus¬
sprach , wurde ein Antrag des Mg . Malkewitz -Stetüti in na¬
mentlicher Abstimmung mit 46 gegen 26 Stimmen angenom¬
men : „Der Handwerks - und Gewerbekammertag lehnt
d e n ' B e f ä h i g u n g s n a chw e i s für sämm tliche Hrnd-
werkszweige als unter den heutigen Verhältnissen uner-
r e i chb a r a b . Der Handwerks - und Gewerbekammertag
stimmte im Anschluß an den Antrag Malkewitz mit allen ge¬
gen eine Stimme folgendem Antrag der Gewerbekammer
Hamburg und der Handwerkerkammer Darmstadt zu : „Da-

Furchtbarc Unwetter gingen gestern Vormittag über die
Oberpfalz nieder . In Neustadt a . d. H. wurden durch den Hw
gel und den wolkenbruchartigen Regen fast alle Weinberge zer
stört und unzählige Fensterscheiben eingeschlagen. Zwischen
Landau und Neustadt wurde der Bahndamm unterspült , sodaß
die Eisenbahn den Verkehr einstellen mußte. Durch den Wo
belwind wurden in Schifferstadt drei Güterwagen eines Gütern
zuges aus dem Geleise geworfen.

Ein neuer Pücklerprozetz begann gestern vor dem Glogauer
Landgericht. Es handelt sich um die bekannten Vorfälle vom 9.
November 1904. Als Sachverständiger ist der Psichater Dr.
Petersen -Borstel , dirigirender Arzt der Irrenanstalt Plagwitz-
Löwenberg geladen . Derselbe erklärte, daß er kein positives
Urtheil über den Geisteszustand des Grafen abgeben könne. Das
sei nur möglich, wenn der Geisteszustand des Angeklagten einer
längeren Beobachtung unterzogen würde . Der Angeklagte sei
ein excentrischer Herr und ein eigenthümlicher Charakter . Der
Staatsanwalt beantragte 50 JL  Geldstrafe wegen Beleidigung,
500 Ji  wegen Nöthigung . Der Gerichtshof verurtheilte den
Grasen zu einer Gesammtstrase von 350 JL Bei der Begrün¬
dung deS Urtheils wird hervorgehoben, daß die Zweifel an der
Zurechnungsfähigkeit des Angeklagten nicht genügend begründet
seien. Der Haftbefehl wird aufgehoben.

Unterschlagungen eines Konkursverwalters . Man telegraphirt
uns aus Görlitz : Der in Konkurs gerathene verhaftete Konkurs
Verwalter Feldmann unterschlug 170,000 A

Bus der Umgegend.
B . Wicker, 9. August. Der Stägige von Herrn: Öf#

rer Bickel abgehaltene Obst, und GemüseeinkochtE
Frauen und Mädchen fand heute Nachmittag semen^
Welch großes Interesse man in unserer verhaltnstmax B^
Gemeinde diesem Kursus entgegenbrachte, bewies - » , (
ordentliche starke Besuch durch die Frauen und ‘

* Winkel, 10. August. Hier wurde die Laiche ew
mannes aus Mainz geländet. Der Lebensmüde ham l #
gehörigen von Köln aus geschrieben, daß Fr sich vas r ^
men werde.

ren am Werke angestellt ist, ist geflohen.
n. Maubach , 10. August. Der hiesigst Rsn,

hielt gestern Abend seine Generalversammlung t« **  g
serhof" ab . U. A. wurde beschlossen, un Lache °e
wieder eine Anzahl Abendunterhaltungen und tion» f
halten . Das erste Konzert soll bereits am 1. Vl aJl 5
den. - Infolge des bevorstehenden Kars «rw f
welches sich bis in unseren Kreis ausdehnt , j
sämtliche Feld- und Waldwege unserer Gemarkung
Stand gesetzt. Ebenso erhalten diese Wege Schrwe ^
mit genauer Namensbezeichnung, um die
trouillenführer über die Beschaffenheit der zu
sofort zu ortentiren . Brach l!

r Frankfurt , 11. August. In vergangener Aaw ^ j
Kaiserstraße im „Bürgergarten " Großfeuer • sto
Dachstock des Hauses brannte nieder .EDie ml ^
wohnenden Leute konnten sich rechtzeitig retten,
stehung des Feuers verlautet nichts bestimwies. ^
ist bedeutend. n *tntier M

* Frankfurt a. M .. 10. August. Am 1. Ok o ^
Königliche Musikdirektor A. Kalkbrenner v >
fischen Jnfanterie -Regiment Nr . 81 sein 40WW^ ür,
Dienstjubiläum . Aus diesem Anlaß hat stch. . qi
ein Komitä gebildet und ein Festkonzert für stgUfirib^
beraumt , das im großen Saale des Saalbanes i ^

* Griesheim , 10 August. Der Hauptthater 1
stecherei bei Griesheim , der ein Italiener zum ^
der 17jährige Zimmergeselle Fritz Mutter ^ <
Montag Vormittag wurde er durch den ‘
der chemischen Fabrik verhaftet und nach v
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den.

• Wiesbaden . 11. August 1905.

Vas Reiletugebuck.
Titte , ein Rersetagöbuch zu führen , wird von die
fischhaft" bespöttelt und der Lächerlichkeit pveisge,
hat dies auch seine Berechtigung , wenn das betreff

en von Gegenden, Sonn -enaus - und Untergängen oder Mond,
steinnächten ausweist. Das sollten die Schreiber , die jene
Auszeichnungen ja schließlich doch- nur machen, um sie später
ch Freundeskreisen verlesen zu können , lieber den berufen -n
-> der» unserer Dichter und Schriftsteller überlassen , die den
Büchermarkt ohnehin alljährlich mit Reisebeschreibungenal-
Icr Art überschwemmen. Wenn der Laie sich aber einmal ent¬
schlossen hat. ein Reisetagebuch zu sichren, dann mag er es
wenigstens in einer Art und Weise thun , die dem Unternch-
wen einen prakftschen Werch verleiht , so daß die dafür ange¬
wendete Zeit nicht als eine verlorene bezeichnet zu werden
kraucht. Er enthalte sich zu diesem Zweck in seinen Auszeich¬
nungen aller „dichterisch angehauchten " landschaftlichen
Schilderungen, vermerke aber daftir um so gewissenhafter al¬
les, was auf die Entfernungen mit den Bahnen von und
nach jenem Orte , die Fahrpreise , die Nachtquartiere und die
sich hier und da bietenden SehenswürdigkeitenBezug hat.
Er noüre sich die Namen der Hotels , in denen er gewohnt,
gebe der Güte und Bequemlichkeit der Zimmer , sowie der
Beköstigung daselbst entsprechende Zensuren , verzeichne die
Preise, die er für Wagen oder Führer nach dem und jenem
Punkte bezahlen mußte , merke an . welche Ausflüge sich als
lohnend erwiesen haben und welche nicht, kurz , halte alles das
auf den Müttern des Buches fest, was ihm öder anderen auf
einer nochmaligen Tour durch die bereiste Gegend von wirk¬
lichem Nutzen sein kann . Ein solches Reisetagcbuch wird dem
Schreiber seitens seiner Bekannten und Freunde nicht nur
krmm Spott , sondern sogar den aufrichtigen Dank derjenigen
unter ihnen eintragcn , denen er es für eine Reise nach der in
Frage kommenden Gegend zu praktischem Gebrauche leiht.

O . L.

m W
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kV. Jahrgang.

* Im Handelsregister wurde eingetragen : Die Firma Aug.
-Poths , Likörfabrik zu Wiesbaden ist erloschen.

* Im Genosienschaftsregisterist am 20. Juli 1905 zum Sp -ar-
mw BauvereinE. G. m. b. H. eingetragen, daß der Malermei-
ster̂Bernhard Sasse  aus dem Vorstand ausgeschieden und an
seine Stelle der Maurermeister Karl Schuhmacher  gewählt

* Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden sind neuerdings
rrr «r / Süd -Bcycrland und Sint -Oedenrode , beide über
Eom-Amsterdam. Die Gebühr für das gewöhnliche Dreiminn-
Mgesprach beträgt 1,50 JL

th. Das schwere Unwetter, welches gestern Abend in der 9.
,, r Er unsere Stadt ui-ederging, hat auch in der nächsten

^ siEbar gewüthet. So wird uns aus Bleidenstadt
L® e?terit  Abend gegen 7 Uhr zog ein schweres Un-

or, r Gemarkung . Dasselbe kam aus westlicher
ffiS 1 f ’11 orkanartiger Sturm brach plötzlich los und
Wirrte den Hagel in Größe von Taubeneiern mit solcher

IliiL flS 611 unsxre Fensterscheiben, daß alle zertrümmert
sgsf-J 1' "®te • Wjelförner drangen nun in Massen in die
W^ tû V ' woselbst sie mit Körben hinausgetragen wer-

Den Sturm riß Ziegel von den Dächern . Manche
^ ö»r Hälfte abgedeckt. Vielen Fuhrleuten , die beim

zira 0011 Unwetter überrascht wurden , er-
dordk'i ^ 9 schlecht̂ Mhrere Fuhrwerke sind umgeworfen

mi t' reit  singen wieder die Pferde durch und rasten
Än w » r 2tI)<f8' D°un schlugen auch sie um . In solchen
k ha,  w m i Fuhrmann so lange auf den Kopf der Pfer-
leitenh!TeÄ to<.tter t)orii6,e:r war . Hierbei wurde den Fuhr.

- /̂rart verhagelt, daß sie an vielen Stellen blü-
Frldcs kamen. -Einen traurigen Anblick bieten unsere
Maoen nDi & stehenden Hafer wurden die Körner ab-
ist wie ls. Tn,-x °le  umgekuickt . Der noch liegende Hafer
Theil vernIÄ ^ ' ^ ^ Obstkulturen sind ebenfalls zum großen
Tklbstp;. S| e2: Die ganze Landschaft glich einem Schneefeld.
ft§toere3 ^Ttsbewohner können sich auf ein solch

j j , '“toe tter nicht entsinnen.
50 cm d ^ use des gestrigen Tages bei Biebrich

dtt Echweirn k°us wohl auf die starken Niederschläge in
. s°w,e am Oberrhein zurückzuführen ist.

^ukfurter^ ?^ Fleischtheuerung. Eine ganze Anzahl
k^ «ldunaen - etwa 16 - haben nach Bläk-
r* ^iehpreisen !A* b*5 geschlossen.  Bei den jetzigen hö¬
here Leû r fte  Geld zulegen. Ihre Kunden, meist
Liften m ^1« hohen Fleischpreise nicht bezahlen und
Ehrend Mützen . Zu den Fleischpreisen schreibt der B . L.:

und ein7n andauernd über dir hohen Fleisch-
Muhr naL Mangel an Schweinen geklagt wird , ist die
? !°chÄnocm anhaltend groß.  Auch die Schweine-
r?teit sich die ■?ro^et 018 öor  einigen Jahren . Trotzdem
f'  fl£ obex iiwr,t C“T chrcr Höhe. Ihren Höhepunkt schei-
^ 'chen J x1$, r  l.4 t e n zu haben. Es machen sich schon

Preise bat ia Abwärtsbewegung geltend. Infolge der ho-
™ den Sjärftp! e- Schweinezucht ganz bedeutend zugenommen.
. » Aonk W kr  d ^ dinz ist der Auftrieb jetzt groß.

M Heber das Vermögen des Fräulein
Jm 190-, ml?!, Wiesbaden, Stiftstrabe 17, 3., wurde am
r. Ter Kc>„sst,„ 12 Uhr , das Konkursverfahren crösf-
1’2 furäü ertoQIwantt  ^ ar[  Brodk zu Wiesbaden wurde zum
- ^^ ieinbcr lao« Konkursforderungen sind bis zum

- bet  Gerichte anzumelden.
d k2^ rd8 "^ °'" omobiil, welches den Tod des jungen Mer-

M ^ st stand is. ^^ ^ chk hat und seitdem im Rathhaushofe
seinen im Aufträge der Staatsanwaltschaft

H worden ^ dort abgeholt und nach Wiesbaden

* Zum Biebricher Raubmord . In Sachen betreffend den
Biebricher Raubmord sind neuerdings in der Nähe der Mord¬
stelle zwei Blechmarken  gefunden worden , welche möglicher¬
weise mit der That in Zusammenhang stehen. Die Marken haben
-eine achteckige Form und sind mit einem eingestanzten W und
der Zahl 1 bezw . 10 versehen. Sollte irgend Jemand in der
Lage sein, über die Herkunft der Marken Auskunft geben zu
können, so wird gebeten, dem Untersuchungsrichter am Landge¬
richt zu Wiesbaden bald Nachricht zu geben.

r Zug-Entgleisung. Oberhalb der Station Kastei entgleiste
heute Morgen ein Güterzug und sperrte längere Zeit das zu
Thal führende Geleise. Die nächstfolgenden Züge in der Richtung
Whesboden -Rüdesheim erlitten längere Verspätungen . Die
fahrplanmäßigen Anschlüsse konnten von hier aus nicht erreicht
werden. Die Verspätung des ersten Frühzuges aus der Richtung
Frankfurt wirkt empfindlich für die hier arbeitenden Leute.

* Keine frei : Fahrt für Eisenbahnbeamte . Der Eisenbahn¬
minister hat die Eingabe des Deutschen Eisenbahnbeamtenvereins
um Bewilligung freier Fayrr für Beamte und deren nächste
Angehörige, sofern sie weit von der Heimath statiomrt sind,
abschlägig  beschieden . Es wurde dem Vorstande des ge¬
nannten Vereins mitgetheilt , daß „derartigen Anträgen , soweit
Angehörige der Beamten in Frage kommen, nach den zur Zeit
bestehendenVorschriften nicht entsprochen werden kann."

Hudde wird gerichtet. Wie aus Darmstadt dem „Frkf. G.--A.
gemeldet wird , hat der Großherzog von Hessen das Gnadenge,
such des Raubmörders Hudde ab s chl ä g i g beschieden.

ch. Bicrsichrmann und Autler . Gestern Abend entstand in
der Wiesbadener Straße in Erbenheim ein großer Menschen-
auflauf . Der Lenker eines nach Wiesbaden fahrenden Bier¬
wagens sollte einem Automobilfahrer ausweichen. Trotzdem
der letztere fortgesetzt Warnnngssignale gab, wich der Fuhrmann
nicht aus . Ueber solche Mckköpsigkeit wurde der Autler so wü-
theud, daß -er füll hielt und abstieg, um den Fuhrmann durch
einige wohlverdiente Ohrfeigen für seine Unaufmerksamkeit zu
züchtigen. Ta letzterer jedoch mit einer Peitsche bewaffnet war,
so war er dem Angreifer gegenüber im Vorthei -l. Er schlug sie
demselben mehrere Male um die Ohren , sodaß der Autler es
vorzog, sich unter dem Geläcl -̂er des Publikums mit seinem
Auto aus dem Staube zu machen. Hoffentlich hat er sich Na¬
men und Nummer des Bierwagens gemerkt, damit dem Fuhr¬
mann in Form eines Strafzettels klar gemacht wird, daß er auch
Ahitomobilisten. in vorgeschriebener Weise auszuw -eichen hat.

* Veitlerzeich-n an den Häusern . Vom Lande wird geschrie¬
ben: Bisweilen kann man an weniger auffälligen Stellen in der
Nähe von H-Mseingängen eigenartige Kr -eidestriche und Kreide,
figuren wahrnehmen . In der Annahme , es seien dies harmlose
Ergebnisse kindlicher Schreib - und Zeichenversuche, pflegt man
diesen Hyroglyphen keine weitere Bedeutung bcizulegen. Es han¬
delt sich aber dabei nicht selten um Zeichen, die von Bettlern
und Landstreichern herrühren und den Zweck verfolgen, ihren
Leidens- und Zunftgenoss-en gewisse Auskünfte über die Haus¬
bewohner zu geben, ob sie guthmüthig , mildthätig , geizig, bös¬
artig oder ängstlich sind, ob ein wachsamer Hund gehalten wird
und dergl. ^mehr. Mitunter wird aber auch durch solche Zeichen
auf eine günstige Gelegenheit zum Diebstahl* oder Einbruch hjn-
gewiesen. Das geschieht mit Vorliebe an Häusern , deren Be¬
wohner auf einige Zeit verreist sind. Es dürfte sich für die
Hausbesitzer empfehlen, solchen Zeichen ihre Aufmerffamkest zn-
zuwen-den und dieselben entweder zu entfernen oder die Sicher¬
heitsorgane darüber zu verständigen.

□ Unverschämte Bettler , Am Sonntag den 22. Juni
trat eine bamäls zur Kur weilende Dame an -einen , den Ver¬
bindungsweg zwischen Park - und Sonnenbergerstraße passi-
renden Sch-utzmann -heran und führte Beschwerde darüber,
daß ein sich m der Nähe des Gustav Freytag -Tenkmaks ^̂aus¬
haltender , hlerkulisch gebauter Mann sie angebettett habe .. Als
ie ihm , da sie chr Portemonnäre nicht bei sich hatte , nichts ge¬

geben habe , sei sie in schwerer Weise beschimpft und mit Erde
beworfen worden . Der Schutzmann schritt alsbald auf den
Mann , den er als den 40 Jahre alten Maurer Wilhelm
G e i b, einen mehrfach bereits wegen Vagabond -irens etc. be-
traften Mann , erkannte , zu , dieser aber gab Fersmgeld . Als
er später eingeholt wurde , hieb er auf den Beamten ein . Es
enfftand dann angesichts einer von Minnt - zu Minute zuneh¬
menden Menschenansamnstung ein Ringen , welches fast eine
Viertelstunde währte und erst durch das Eingreifen zweier
Kurgäste zu Gunsten des Schutzmann -es entschieden werden
konnte . Geib stand heute wegen Beleidigung , Körperverletz¬
ung und Bettelns vor dem Sch>öffengericht und wurde zu- 4
Wochen Gefängniß , sowie 14 Tagen Haft verurtheilt . Die
Haftstrafe gilt durch die Dorhast als verbüßt.

* Klurhaus. Die beiden morgigen Abonnementskonzerte Nach-
mittags 4 und Abends 8 Uhr im Kurgarten werden von derKa-
pclle des Füsilier -Regiments von Gersdorff unter Leitung des
Kapellmeisters Herrn Gottschalk ausgeführt.

* Reichshallentheater . Samstag hat der Humorist Her-
mann Me st rum seinen Ehrenabend . Der Benefiziant hat uns
auch diesmal wieder wie schon früher mit seinen launigen Solo-
scenen und Couplets manche angenehme Stunde zu bereiten ge¬
wußt. Was ihn auch beim hiesigen Publikum so beliebt gemacht
ist die frische Art , in der er seine Schnurren und Schwänke dar-
bietet, sowie sein gesunder rheinischer Humor , der nie verletzend
wirkt. Das sind Gaben , die ihn über das Niveau erheben, auf
dem sonst der heutige sogenannte „Salonhumorist " wie der
terminus technicus lautet , steht. Herr Mestrum wird an sei-
nem Ehrenabend einige ganz neue Schlager bringen . Besonde-
res Interesse dürste die anoekündiate Parodie aufLeoncavallo's

„Roland von Berlin " erregen . Außer dem gegenwärtigen vor»
züglichen Spezialitäten -Programm wird noch Fräulein Fried!
Simmersbach vom hiesigen Residenztheater , sowie der hier be¬
liebte Gesangshumorist Josef Rosen Mitwirken. Wie ans dem
-Jnserathentheil ersichtlich, findet nach der Vorstellung noch eine
Abendnnterho-ltung mit Tanzkränzchen statt. Der Besuch der
Reichshallen an diesem Abend ist darum besonders zu empfeh¬
len.

k Biebrich , 11. August. Aus der Stadtverordnetenversamm¬
lung scheiden mü Ende dieses Jahres 10 Mitglieder mrs und
zwar aus der 1. Abtheilung die Herren Kaufmann Ph . Fr . Freund-
lich, Fabrikant Dr . P . Frische, Direktor Otto Linde und Direktor
Paul Seifert ; aus der 2. Abtheilung die Herren Prokurist C.
Arnet , Kaufmann Franz Schneiderhöhn und Rentier Wilhelm
Stritter ; aus der 3. Abtheilung die Herren Bäckermeister Ludw.
Bolz, Werkmeister a . D . Heinrich Eckhorn und Oberingenieur
Joh . Metzer . Die sozialdemokratische Partei ist bereits in die
Wahlkampagne eingetreten und wird ihrerseits 3 Kandidaten
aufft-ellen. JOft der Bürgerverein auch dieses Mal eigene Kan¬
didaten aufftellen wird , ist noch fraglich. — Herr Bürgermeistev
Vogt  trat heute einen vierwöchentlichen Erholungsurlaub an.

ZlraskammLr-Zltzutig vom 11. gugukt 100 5.
Amtsausübung mit Hindernissen.

Zu Ende des vorigen Jahres befand sich der Möbelfabri-
kant Johann Heinrich Grimm  von Hofheim, sowie dessen Ehe-
ftau im Konkurse. Der Gerichtsvollzieher Dummer hatte ein
Jnventarium ausgenommen, welches jedoch dem Konkursverwal-
ter Rechtsanwalt Böcker, nicht genügte. Auf Anttag des Letzteren
war diesem Vollmacht ertheilt worden, selbst ein solches anzu-
fertigen . Als er sich jedoch- am 10. Dezember in Gesellschaft
mehrerer anderer Personen zu diesem Behufe an Ort und Stelle
begab und -einen Raum betreten wollte, in welchem zur Llhasse
gehörige Maaren lagern sollten, mit denen geplant war , sie den
.Gläubigern zu entziehen, griff zunächst die Eheftau Grimm , so.
dann auch- deren Bruder , der Möbelhändler Joh . Phil . Fah,
die Gehülfen des Rechtsanwaltes an . Die Frau beleidigte diesen
obendrein durch Schimpfworte . Das Schöffengericht hat beide
Excedenten mit 1 Monat Gefängniß besttaft, die Strafkammer
erkannte wider Fay auf 30 JL  wider die Ehefrau Grimm auf
70 JL  Geldstrafe.

ketzts Telegramms
Noch eine Kaiscrtzede.

Posen , 11. Anglist . Vor Beginn der Kavallerie -Excr-
zitien ans ö-eni Truppenübungsplatz Weißmburg hielt der
Kaiser  eine Rede,  in der er ungefähr folgendes aus-
führte : Es sei das erste Rial , wo er das Gelände des Trup¬
penübungsplatzes Weißenburg sehe. Von allem , was er ge¬
sehen, sei er überrascht und hocherfreut . Die Haltung der
Bevölkerung und der 'h-ertzliche Empfang , den er bei dieser
und seinen Truppen gefun -den , habe in ihm die Ueberzeugung
gefestigt , es mit loyalen Unterthanen zu thun zu haben . An¬
gesichts der Versuche , Zwietracht Mischen den Bürgern deut¬
scher und polnischer Nationalität zu säen, sei es sein ernste«
and unerschütterlicher Wille , fest an der Ostmarken.
P o l i ti k zu halten . Posen sei früher Garnison eines Leib-
regimentcs gewesen und solle auch jetzt wieder die Garnison
eines solchen werden . Zu diesem seinem Leibregiment er¬
nenne er das Regiment Jäger zu Pferde in P-0scn, das von
jetzt ab h-eißen werde : Leidregiment Jäger zu Pferde Nr . 1
Kaiser Wilhelm II . Er hoffe , daß das jüngste feiner Leib-
vegimenter sich würdig dex Thaten seiner übrigen Regimmter
anschlichen und ein Hort deutscher Gesinnung in den Ost¬
marken fein werde.

Unwetter.
Stuttgart , 11. August . Im Unterland sind heute Nacht

schwere Gewitter niedergegangen . In Weinsberg sind durch
Hagelschlag zwei Drittel der Weinernte vernichtet worden, In
Heilbronn wurden die Dächer schwer beschädigt. Auch in Za¬
bergäu ist bedeutender Schaden angerichtet worden.

Rheinau b. Mannheim , 11. August. Bei dem gestrigen schwe-
ren Sturm wurde die in anderen Umständen sich befindende
Frau des Brikettm -eisters Boizinski , die ihrem Manne das Essen
in die Fabrik bringen wollte, derart gegen zwei durch den Stmm
ins Rollen gerathene Eisenbahnwagen geschleudert, daß der Tod
alsbaw -eintrat.

Paris , 11. August. Mit 4 Millionen Francs wird der
durch den gestrigen WirbeIsturm  in Sedan und Umgebung
verursachte Schaden angenonimen . Auf die Stadt Sedan allein
enffallen 1% Millionen . Der Stadtpark und der Friedhof von
Sedan sind vollständig vernichtet. Eine Iran wurde AetüdL-L,
Die Zahl der Verletzten ist bedeutend. In 20  Gemeinden rings
um Sedan ist die Ernte vollständig vernichtet.
\ Vom Zugs- zermalmt.

Mäunheim . 11. August. Heute früh wurde bei Neckarau
der 26 ^ atzre alte Lokomotivheizer Hinkelmann aus Karlsruhe,
welcher sich auf einer Rangiermaschine befand, von einem hier
einfahrenden Lokalzuge erfaßt , von der Maschine herabgeworfen
und eine Strecke weit geschleift. Der schwer Verunglückte per-
starb auf dem Transport nach dem städtischen Krankeuhause.

Der Streik im Baugewerbe.
Essen (Ruhr ) , 11. August . Mit Rücksicht auf den schä-

digenden Ernfluß d-er Streiks im Baugewerbe auf die Zie-
geleiindustrie beschlossen die in Dortmund versammelten Ver-
ttetcr der 14 Verkaussvereine für Ziegeleifabrikate die Bilü-
ung eines Verbandes der Ziegeleibesitzer und die Herbeiführ¬
ung eines Vertrages mit dem Arbeitgeberbund für das Bau¬
gewerbe im Rheinlsch -WeWlischM Industriegebiet.
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Die Lage der sächsischen Bergleute.
Dresden , 11. August . Die Unzufriedenheit der Berg¬

leute '.des Königreichs Sachsen hat sich derart gesteigert , daß
die Orgälnisatiön auf den 3 . September nach Oelönitz einen
sächsischen Arbeiterdelegirtentag  zur Bespccchuyg
der Lage der sächsischen Bergleute einberufen hat . Die Re¬
gierung und ' das königliche Bergamt Freiberg sind dazu ein-

EEine  Rede Löon Bourgois.
Paris , 11. August. Läon Bourgois hielt im Departement

Marne , dessen Deputirter er ist, eine Rede, in welcher er sich
als Kandidat für die am 20. August stattfindende Senatsersatz¬
wahl vorstellte. Bourgois führte aus , das Frankreich darauf
vorbereitet scin müßte, noch' heftige Kämpfe  zu bestehen,
.bevor die Welthändel durch friedliche Schiedsgerichte geschlich-
«t werden können.

Die Lach des „Printemps ".
Paris , 11. August. 500 Angestellte des großen Waaren-

Hauses „Printe mps"  nahmen in einer gestern Abend abge»
haltenen Versammlung eine Tagesordnung an , die die An¬
der Geschäftsführung Jaluzots  verurtheilt und für die von
den Angestellten hinterlegten Bürgschaftsgelder Sicherstellung
verlangt . Die Tagesordnm ^ ermächtigt sogleich die Syndikats-
kammer der HandelsangchME gegen Jaluzot Klage einzurei-
chen. Die Klageschrift wirMwm Justizminister morgen vorge¬
legt werden.

^ - Zur Marokkofragc.
Paris , 11. August . In ungewöhnlich erregtem Tone er¬

örtert der Domps die Nothwendigkeit für Deutschland , die
Mission des Gvafen Lattenbach  in Fez für beendet zu
erklären . Der Artikel kann nicht vonr Ministerium des Aus¬
wärtigen beeinflußt sein, wo man ganz genau weiß , daß we¬
der Graf Tattenbach noch ein anderes Organ des deutschen
Reiches wegen einer 10 Millionen -Anleihe intervenirte.

Paris , 11. August . Der Korrespondent des Echo de
Paris in Fez . berichtet über eine Audienz b e i m S u l -
tan vonMarokko.  Dieser habe geäußert , er würdige
sehr den großen Nutzen , der ihm von den europäischen Staa¬
ken und insbesondere vom nachbarlichen Frankreich ectheillen
Rathschläge , aber in Anbetracht der großen Schwierigkeiten
sei es doch bedenklich, allzurasch in Marokko vorzuschreitcn.
Zunächst möchte der Sultan die ihm am wichtigsten erscheinen,
den Reformen persönlich in Angriff nehmen , nämlich die der
Armee und die der Finanzen . Nach den: Zusammentritt der
Konferenz würde sich Las Weitere finden . Der Sultan kommt
dann auf den Erfolg der Truppen gegen den Agitator Bua-
mama zu sprechen und bezeichnet die Behauptung , d .tz der von
Bulamam « ausgestellte Prätendent ein Bruder ü . s regu 'Ln-
den ' Sultans sei, als eine dreiste Erfindung . Alle Welt in
Fez kenne diesen Bruder , Muley Muhamed , welcher im Sul-
tanspalais täglich zu sehen fei.
- London , 11. August . Daily Mail meldet aus Tanger:
Alle Handelsstraßen zwischen den marokkanischen Seehäfen
und den Wegen von Mogador ans sind wegen des allgemei¬
nen AufstandesderStämme,  die um Marokko herum
wohnen , stark gefährdet . Mehrere Karawanen wurden ge¬
plündert . sch
\ ; Streskunruhen in Uruguay.

London , 11 . August . Die Times meldet aus Montevi¬
deo : 8M bei den Hafenarbeiten beschäftigte Steinb .echer
z e r st ö r t e n die Maschinenanlagen , was die Einstellung der
Arbeiten aus unbestimmte Zeit zur Folge haben wird . Auf
allen Bauten ruht gleichfalls die Arbeit infolge des allgemst-
nen Ausstandes der Maurer und Zimmerleute.

In China gährt es wieder!
: London, 11. August. Daily Telegraph meldet aus Tokio:
Es sind ernste Anzeichen für Unruhen  in China tzor.
Händen. Einem Telegramm aus Peking zufolge brachte stine
große Anzahl Lama zwölf Katholiken um und tödtete und ver-
Mundete mehrere französische Missionare in ffw Provinz Ho-
nan . Von französischer Seite wurden ajus diesem Anlaß ernste
Vorstellungen bei der chinesischen Regchrnng erhoben.

Petersburg !. 11. August. Nach hier aus dem Innern Chi.
nas eingetroffencn Meldungen dauern die Christenmaffacres in
den verschiedenen Provinzen fort. Zahlreiche b u d d h i st i s che
Mönche betheiligen sich an den Metzeleien, denen auch mehrere
Missionare zum Opfer gefallen sein sollen.
, Gorki.

Petersburg , 11. August , Die Meldung , daß Maxim
G o r k i in Lugano eingetroffen sei, ist eine Mystifikation , da
gegen ihn das Strafverfahren noch nicht eingestellt ist und er
keinen Auslandspaß erhält . Gorki weilt zur Zeit im Villen¬
ort Kuokkala , 1L Stunden von Petersburg , wo er am näch¬
sten Sonntag in einer Wohlthätigkeitsvorstellung als Rezita¬
tor auftreten wird.
. Die Friedenskonferenz.
i , London , 11 . August . Daily Telegraph wird aus Ports,
mouch (New Hampshire ) , 10. August , berichtet : Bei der
Prüfung der japanischen Beglaubigungsschreiben stellten d e
russischen Friedcnsbevollmächtigten fest, daß in diesen der
Mikado  verlangte , daß jede von der Friedenskommission
getroffene Vereinbarung seinem Ermessen unterbreitet wer¬
den . müsse, während der Kaiser von Rußland dir russischen
Friedens Unterhändler in ihren Boglaübigungsschreiben er-
mächtigt » in seinem Namen Bedingungen und Zugeständnisse
zu verlangen und anzunehmen , etwaigen Abmachungen , die
sie unterzeichnen würden , seine Gemhmigiirg eriheilt . In¬

folgedessen erklärte W i t t e bei der Eröfsnuntz der heutigen
Sitzung , um die gegenseitigen .Machtbefugnisse auszugleichen,
beabsichtigten die russischen Friedensunterhändler , von der
ihnen ertheilten Ermächtigung , den Friedensvertrag ohne je¬
de Rücksprache mit dem russischen Kaiser zu unterzeichnen,
keinen Gebrauch  zu machen.

Newyork , 11. August . Der Herald meldet aus Ports¬
mouth , es' sei' unbekannt , ob bei den Friedens Verhandlungen
die Frage eines Waffenstillstandes  erörtert worden
sei. Indessen wisse man , daß die Japaner sich weigern , einen
Waffenstillstand zu schließen, solange sich die Russen gegen
eine Gebietsabtretung sträuben . Die Japaner beabsichtigen,
neue russische Gebiete in der nördlichen Mandschurei zu be¬
setzen, wenn Rußland in keine Gebietsabtretung einwilligen
wolle.

Ncwhork , 11. August . Am Schluffe der letzten Sitzung
der Friedenskonferenz fragte Komura , wenn er die r u s s i -
sche Antwort  auf die japanischen Forderungen erhalten
könne und fügte hinzu , baß er für die Antwort keine lange
Frist gewähren könne . Russischerseits wurde versprochen , so
schnell wie irgend möglich den Japanern Bescheid zukommen
zu lassen. Wie verlautet , ist der Wortlaut der japanischen
Bedingungen ein sehr umfangreicher . Außer der Ford rung,
die Insel Sachalin abzutreten und eine Kriegskosteueiltschi-
digung von einer halben Milliarde Dollar zu zahlen , enthält
das Schriftstück noch weitere Einzelheiten über die Reorgani¬
sation Ostasiens , speziell der Mandschurei , Einführung einer
Kontrolle über die chinesischen Eisenbahnen usw. Die japani¬
schen Bedingungen sollen ü'berhanpt in einer solchen Weise ab¬
gefaßt sein , daß ein abermaliger Krieg in Ostasien für die
Zukunft ausgeschlossen erscheint.

Paris , 11. August . Der Matin meldet aus Portsmouth:
Ein russischer.Delegirter antwortete dem Korrespondenten des
Blattes auf die Frage , welchen Eindruck die Sitzung aus ihn
gemacht habe : Offen g e stanbett einen schlechten.
Es sei airsgemacht worden , daß die Japaner wie Russen über
die Derathrmgen keinerlei Mittheilung in die Oefsentlrchk .it
gelangen lassen. Was die Frage der von Japan verlangten
Kriegsentschädigung anlange , so könne er darüber höchstens
sagen , daß Japan die Summe nicht genau sprzialisirt habe.
Es fordere ,nur prinzipiell eine Entschädigung für die erlit¬
tenen Verluste und verausgabte .Kriegsgelder.

London. 11. Angust. Die „Times " berichtet aus Tokio:
Die japanische Regierung erläßt (Äe Bekanntmachung, in der
sic zur Einreichung von Angeboten für Ertheilung von Fischerei-
konzcssionen für das Sachalingebiet  für die 1906 ein-
schließende Periode aussorderr, sind somit indirekt ankünd,-gt.
das; die dauernde Besitzergreifung Sachalins
beabsichtigt  iist.

Die Friedensunterhandlungen.
Portsmouth , 11. August. (fReuter.) Die Deckung der Kriegs-

Unkosten, deren Festsetzung der Zukunft überlassen wird , und die
Abtretung der Insel .Sachalin sind die Hauptpunkte der japa-
McheNj Bedinhung .cn. Das Wort „Entschädigung" (Jndermn-
tys ist vermieden und dafür das Wort „Zurückzahlung" (Reim-
burscment) gesetzt.

Wetterdienst
der Landwirtschaftsschule zu Weilburga. d. Lah«.

Voraussichtliche Witterung
für Samstag , den 12. August 1905.

Zeitweise windig, vorwiegend heiler. Nachts kühler, tagsüber wärmer* al-5 beute.
Genaueres  durch die Wcilburger Wetterkarten(monatl. .80 Plg.,)

welche an der Expedition des „Wiesbadener General-
Anzeiger ", Mauritius,ließe 8, täglich angeschlagen werden.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstatt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chefredakteur Bioritz Schäfer -, für
den übrigen Theil und Inserate Carl Röbel,  beide zu

Wiesbaden.

Zprsckloal.
Kür diese Rubrik übernimmt die Redaktion dem Publikum gegen«

über keine  Verantwortung.

Straßianzustände in Sonnenberg.
Existirt in der Gemeinde Sonnenberg eine Straßenpolizei.

Verordnung .? Wenn ja, nun warum wird dieselbe denn in der
Tennolbach- und den sonstigen Straßen absolut nicht dürchge-
.führt ? Namentlich die Tennelbachstraße bei Nacht zu passiren,
ist für Fußgänger sowohl als auch Fuhrwerke vollständig un-
möglich, denn nicht allein Baumaterial , sondern auch Band - und
Pflastersteine nehmen drei volle Viertel des Weges ein. An Ab¬
sperrung geschweige Beleuchtung ist gar nicht zu denken. Die
Bewohner des „Eigenheim" benutzen zum Glück meistens die
Wiesbadenerstraße nicht, sonst wäre wohl schon .manche Nase
mit den Steinen in unangenehme Berührung gekommen. Um
Abhilfe wird gebeten. _ T.

Karl Schipper, |
• 31 Rheinstr . 31 . Tel. 2712

AilsznA aus Den Civilitailds -Ne îstcrn Ser Stadt
Wiesbaden vom IC . Angust 1905.

Geburten:  Am 9. August dem Ausläufer Heinrich
Kleinhe -us e. T ., Anna . — Am 7. August dem Kaufmann
Paul Maxheiiner e. S ., Erich — Am 7. August dem Fuhr¬
mann Jakob Rübenach e. T ., Mina.

Aufgeboten:  Am 9. August : Prstätiet Johann
Nicker in München mit Johanna Stroh hier . — Am 10. Au>z,

KUnstlerisclie

Photographie

SK». Tkahsgavj,.

Sträßenbahnschässner Heinrich Schönenbdrg in ' Bich,ich ^
Clisabetha Kranz hier . — RitterglltAbesitzer Wilhelm
tn Wolgerode mit .Hedwig Käfter hier . — Mag .stcals -B. r
diätar Hügo Pvcher hier mit Anna Schüler hier . — gjjj
mann Carl Conradi hier mit Josefine Kowalski hier . — M
genieur Curt Wiche hier mit Martha Nerve ' hier . —
mann Jakob Adler in Laupheim mit Bertha Herzsth >hs. ' j
— Arbeiter Wilhelm Heinrich Johann Kronberg in H
bürg mit Helme Maria Dorothea Katharina Wi :se i,
gendorf . — Hallsbursche Johann Conrad Lauer in Br,- /,
heim mit Lina Luise Keifer hier . — Landesbank -Diätar
mann Reusing hier mit .Therese Müller , hier . — ©ärtner-
gehulfe Georg Leißler mit Margarete Ringel hier . —
arbeiter Anion Idstein in Biebrich mit Katharine Sch.̂
in Vrllmvr . — Bäcker Franz Frey hier mit Mina KasprrhiM

Gestorben:  9t AugustÄugust , S . des Hirrnschne',^
Meisters Johannes Biesel, 15 Tg . — 9..August Rudolf,
Schneidbrgehülfeu Karl Trapp , 2 I . — 9. August Johannattzt
geb. Weber , Ehefrau des Wagenführers Karl Schneids •>,
I . 10. August Margarete Fröhlich , 3 M . — 9 . August
rina , T .' des Schreinergehstlfettz . Hermann Krüger , 2
9 . August "HenriM . %.  des Kaufmanns Heinrich Rumpf,;
M . — 10. August Lackirer Anton Fließ , 44 I . — 9. §5,^
Christiane -geb. Stein , Wittwe des Privatiers Heinrich
Thon , 71 I . '•zi &'-’i  w.

Königliches Standesamt.

I "V/asche für j ^ eujeborene
empfiehlt in reicher Wahl

fl -Baby-Artikelj
zu Gelegenheitsgeschenken, in jeder P-eislage

Carl Claes
Wiesbaden , Bahnhofstrasse '
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Fahrplan der in Wiesbaden mündenden
Eisenbahnen.

Sammerdienst 1905.

TAUNUS-BAHN.
(Abfahrt Taunus - Bahnhof . )

Richtung ; j Curve (Biebrich ), Castel (Mainz ), Soden,
Frankfurt a. M., und umgekehrt . i
; ; t )ie Schnellzüge sind fett gedruckt.

Abfahrt von iViesbadon : 5,00, 5,36* 6,15 , 0 54 , 7,15, 8,20,8,35
10,22 . 10,57 , 12,00, 12,2 « , 12,57, 2 .15 , 2,41 , 3,20*, 4,08
5,00 , 6.02, 6,37 , 7,00, 8,10, 8,57*, 9,50 , 10,06, 10,57.

Ankunft in Wiesbadens5,20, *, 6,45, 7,45 , 8.38 , 9,13 , 10,06, 10,59
11,50 , 1,14,...1,39 , 2,40*, 3,10 , 3,21 , 3,59, 5,28 6,00,
7,51, 8,47 , 9,35; '0,43 , 10,43, 11,48 , 12,52.

* Von bezw . bis Kastei.

6,39

. rj vi..' .

Richtung : Wiesbaden - Mainz.
Abfahrt von Wiestindon : 5,30 , 6,05 , 7,07, 7,32 , 8,08 8,42,

11,42 , 12,10, 12,20 , 1,10 , 1,32, 2,04, 2,50f, 2,53, 3,3:
4,11 , .4, 25 . 4,50, 5,24 §. 5,35, 6,12. 7,27, 7,85+, 8,2(
8,30f , 9,25, 10,OQ , 10,30, 11,10, 11,43 , 11,50, 12.45.

Ankunft in Wiesbaden : 5 5̂3, ö,Od , 6,30 , 6,58 , 7,23,7,58,8 .30»
9,02 , 9,38, 10 .38 , 11,08,11,41 , 12,28, 1,05 , 2,00, 2,33t,
2,18 , 3,31, 3,45 . 4,18, 4 .25 5,16, 5,39, * 6,30ji,12,
7,38 , 8, tSf , 8,33, 9,10 , 9,23+, 10,18, 11,33 , 12,13 , 12,43,
2,08.

§ Nur Samstags ab 1. Juni.
+ Nur Sonn - und Feiertags.

RHEIN- BAHN.
(Abfahrt Rhein - Bahnhof . )

Richtung : Mosbach (Biebrich ) , Rüdesheim,
Coblenz und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von AYiesbadon : 5,05 , 6,37 *, 7,15, 8,00*, 8,50,

10,42, 11,24, 12,46, 1 .10, 1,43*, 2,16, 2,25*8. 2,4»,
4,30 **. 5,00, 5,44 , 6,29*, 7,30, 8,37*, 10,22+, H.S6- 'M

Ankunft in Wiesbaden : 5,23 , 6,27*. 7,40 *, 8,48, 9,16*,
‘ 1,35*, 3,08p

8,36, 9,ll77Ä
11.22. 11,37 , 12,07 **, 12,45,
5,18 **, 6,24, 6,56 , 7,28*, 8,18++, 8,27 §*,
10,00*, 10,42 , .11,078*. 11,20, 1,06 8>

* Von bezw . bis Rfldesheim . § Nur Sonn - n.
+ Bis St . Goarshausen . ++ Von Eltville.
++ Ab bezw . an Taunusbahnbof . TriassttS
Die unterstrichenen Sphnellziige haben nur 1 —2. __

SCHWALBACHER- BAHN.
' (Afahrt Rhein - Bahnhof ).

Richtung : L.-Schwalbach , Diez , Limburg u.
Abfahrt von ' Wiesbaden :' 6,08+, 7,07 , 9,04 §, 11,17 , ' T.OCSj

2,25 , 2,44*++, 3,1788, 3,408++, 4,01 , 5.16*. b,M .,
7,238?. 8,01 , U .0Ü8.

Anknnft in Wiesbaden:
12,31, 2,048, 3,16*++,
7,538, 9,168++, 9.33. 10,18*++, 10,508++.

+ Nur Werktags , bis Dotzheim.
8 Von bezw . bis L .-Schwalbach.
* Vön bezw . bis Chausseehaus.
88 Von bezw . bis Hohenstein . .
++ Nur Sonn - u . Feiertags.
?? Montags und Werktags nach Feiertags.
? Ndr Werktags.

ö' - jo 10.1^
k 4,50??, 5.338. 5,478?. 32*+t-
++, 4,34 . 5,01*++, 6,0788 , 6,39 ?, <-

LUDWIGS-BAHN.
(A b f a h r t *He s s. L u d w i g s - B a h n h o

Richtung : Niedernhausen - Limburg “**- p. . .
hausen (Eppstein , Lorsbach ) , Frankfurt ^

Abfahrt von Wiesbideh : 5,27, 8,02 , 8,25 , 10,28, ’ ^
4,54 , 6,45 *, 8.40. 11,00. 9SS, U

Ankunft in Wieebadon : 4,528, 5,22, 7,00, 7,4s,
2,00 , 4,32 , 7,23, 8,37 , 10,13, 10,57**.

* Nur Werktags : ' 1 'iST
**  Nur Sonn- und Feiertags . ^ njeb
8 Nur Werktags , ausser Montags u. dem Werktag
+ Nur Montags und am Werktag nach Feiertag
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Amtlicher Theil. i

Ans
iefern wir

Bek«nni«»chuai.
®Er Fluchtlinienplan für die Erbreiterung der Emser-

. .mischen Weißenburg- und Drudenstraße, vor den
p “ 1 47 49, 51, 40a und den städtischen Baustellen
Wnd-run/ der Pläne 1892/15 und 1889/26) hat die

r+mnniinq der Ortspolizeibehörde erhalten und wird nun-
Är im Rathause. I. Obergeschoß, Zimmer No. 38a, inner-
*7«, h,r Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.
^ Dies wird gemäß tz 7 des (Wetze- tztzff, 2. Juli 1875,

die Anlegung und Berändtrung von Straßen rc., mit
^ Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen

hi diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von 4
2L, n beim Magistrat schriftlich anzubringcn sind. Diese
^rist beginnt am 18. August und endigt mit Ablauf des
q September 1905.

Wiesbaden, den8. August 1905.
6239_ _ Magistrat.

Bekanntmachung.
- unserem Armen-Arbeitshaus, Mainzerlandstraße6
>ir vom1. Oktober ab frei ins HauS:

Kiefern -Anznndeholz,
geschnitten und fein gespalten, per Centncr Mk. 2.60. s

Gemischtes Auznndeliylz,
geschnitten und gespalten, per Ceittster Pit. 2-20.
' Bestellungen werden im stlathyause. Zimmer 13, Vor¬
mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegen gcnoinineu. 8220

Wiesbaden, den 18. Jan. 1905.
Der Magistrat'

Rurhaus zu Wiesbaden.
Samstag , den 12. August 1905,

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Wiesbadener Musikvereius

in der Kochbrnnnen -Anlagc
unter Leitung seines Dirigenten Herrn AUG. KASSELMANN.

1. Choral: „Wach auf mein Herz und singe “.
2. Ouvertüre zu „Tancred “ Rossini
b. Ia lauschiger Nacht, Walzer Ziehrer.
4. Konzert-Arie Clärens.
5. Die Ballkönigin, Quadrille Licssner,
6. Soldatenieben, Potpourri Seidenglan *.
7. Musinan-Marsch Carl.

Samstag , den 12. August  1905,Abonnements-Konzerte
ausgeführt von det ?

Kapelle des Füs.-Regts. v. Gersdorff (Kurhess.) No. 80
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. GOTTSCHALX.

Nachm. 4 Uhr:
1. Der Möllendorfer Parademarsch , Armeemarsch Nr. 209
2. Ouvertüre zu „Die Zigeunerin “ Balfe.
3. Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer Strauss.
4. Die Schmiede im Walde, Idyll Michaeli«,

1. Der Morgen. 2. Am Bache. 3. Morgen¬
gebet. 4, Der Schmied bei der Arbeit.

5. Fantasie aus „Preziosa“
6. Glühwürmchen, Idyll aus „Lysistrata*
7. Der Kladderadatsch, Potpourri
8. Fanfare militaire

C. M v. Weber
Linke.
Latann . d
Ascher.

Kr -, Abends 8 Uhr:
O0r Regimentskamerad, Marsch Lenhardt.

-. Pilgerchor und Lied an den Abendster«
aus „Tannhäuser“

y Medley Selection
■Aufforderung zum Tanz, Rondo
. Fantasie ans „Lohengrin“

7 ,, av ŝphe Rhapsodie
• Melodien aus „Der Waffenschmied“

»• Komanze aas „Mignon“
in ,,?*P0UIr* über „Studentenlieder“
Z Champagner-Galopp

Wagner
Conterno.
C. M. v. >Veber.
Wagner.
Friedemann.
Lortziug.
Thomas.
Kohlmamr
Rust.

Nichtamtlicher Theil. s

Mittwoch, den 12. d. Mts .,
Nachmittags 5 Uhr , fi23I

feigere ich im Versteigerungslokal, Kirchgasse 23 hier,
Mtlich zwangsweise gegen Baarzahlung:

Spiegelschranke, Waschkommoden mit Marmorplatten,
Sopha mit 2 Sesseln, zweithür. Kleiderschränke,
Bilder, Spiegel, Vertikows, Teppiche, 1 Klavier,
t Garnitur mit 2 Sesseln, Standuhren, 1 Laden»
Glaskasten, 1 Erkergeftell, 1 Stehleiter, 1 Regulator,
1 Brodgestell, 1 Herren-Fahrrad, 1 vollst. Laüenein-
"chtung, Cigarren, Bürsten, Stearinkerzen. Putztücher,
^chwämnlc. Kaffee, Tabak, Reis, Weinessig, 1 Hand-
arren, 1 Nähmaschine, Schiefertafelnn. dengl. mehr.

Schulze , irtidjtöiiolltirljer.
I , Bekarrrrtmachung
b-rstê 'Eaa , de» IA. August er., mittag - IS Uhr,

z" im Hause Bleichstraße5 hier:
Pianinos, 2 vollständ. Betten, 2 Chaiselongues, 1

«luderschrank, l Bertikow, 1 Kommode, 1 Schreibtisch,
HW * u. A. m.

^ meptbietend zwangsweise gegen Barzahlung.^«»»«Inrlrr . ilknchlsoachikhn.
'orkstraße 14. 6253

Sonnenberger Kirchweih!

(bestes Unternehmen dieser Branche).
Heu! Neu! Neu!

Hochzeit der deutschen Kronprinzen
Ln Berlint

40,000 Aufnahmen.

Kirchweihe Sonnenberg
Zu dem am Sonntag, den 13., Montag, den 14. und Sonntag, den 20 . August

stattfindenden

Mrchweih-M
aden die Unterzeichneten Gastwirthe die verehrl. Einwohnerschaft von Wiesbaden
und Umgegend hiermit höSichst ein. 1292

Chr . Each , „Zur deutschen Eiche“.
H. Diefenbach , „ZumKaiser Adolph“.
J - Dierner , „Zur Wilhelmshöhe“.
W. Frank , „Zum Nassauer Hof“.
A.1 Helfrich , „Zur goldnen Krone “.

W, Jekel , „Zum Philippsthal “.
Hch .Kaiser , „Zur deutschen Einheit “.
A. Köhler , „Zum Kaisersaal “.
6 . Messmer , „Zur guten Quelle“.
Sundermeier , „Burg-'Restaurant“.

Stiftstrasse 16.

Samstag, den 12. August 1905:

Benefiz
für

Hermann Mestnin
verbunden mit Tanzkränzclien . 6242

Anfang Abends 8 Uhr.

iitt-GchiiMkiil„Hriede".
Am Sonntag , den 13 . Anguff veranstaltet der Berein in den

Garten-Lokalitäten der Restauration Klostermühle non nachmittags
4 Uhr ab eine

Nachfeier
des 30jährigen Jnbrlänmsfestes
wozu unsere verehrl. Mitglieder nebst deren Angehörigen, s. wie Freunde
des Vereins ergebenst eingeladen sind.

Bei ungünstiger Witterung findet die Feier in dem Saale dortselbst statt.
6251 Der Vorstand

Mmr-GesmiMeiil„Friede".
Samstag , den IS . August . abendS S Uhr, findet die zweite

ordentliche

General -Versammlung
in unserem Vereinslokal, Helenenstraße SS statt, wozu nnserr Mit¬
glieder zu zahlreichem Besuch hiermit eingeladen sind.
6252 Der Vorstand.

1 M «kh

Bienenhonig;
i per Pfund ohne Glas , garantirt rein.
Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung meine?

Standes, über 90 Völker, und Probiren meiner verschiedenen Ernten gerne
(j ar j Praetorium,

Telephon 3205 mir Walkmühlstraße 46 Telep Im ffC5

Nachtrag.
Mietjjesnche.

Eine Villa,
7—8 Zimmer, mit allem Kom'ott
Veranda und Balkons uê st
Garten in Wiesbaden oder
Umgebung 1248/261

zu mieten
oder zu laufen gesucht.
"Offerten mit genauerBeschreibung

und Nkaßskizze sub. W' . V . X.
401 an Rudolf Most .-, Frauk-
f ivt a. M.

Wohnungen etc.

Nerothal,
Franz Abtstraste 12, S . St . ,
schöne5-Zimmerwobnung,mit allem
Zubehör, Balkons, Erker re. per
Oktober an ruh. Fam. zu verm
Näh. im 1. Sr . das. (11 —5 llbr)
rder Langgaffe 16, I,_ 62J3

Nerothal 10
(am Uriegerdeukmal ) ,

herrschaftliche S . Etage . 7
große Zimmer mit reichl Zubehör
per Oktober zu Iverm. Näb. das.
Hochpart. (10—1 und 3—6) oder
La,logaffe 16, 1._ 6224
^ ^ otzheimerstraße 15, Stb . 3 r.,

1 sch. g. Zimmer, leer oder
möbl. zu vm. Näh. das. bei Frey.
_ 6237
t 'Vcircii erhallen Kost und Logis.

Helenenstr. 24, 1. Stck 6229
,ellmundstr. 41, sind 4 Wohn,

von je 1 Zimmer zu verm.
Näh. bei I . Hornung & Co.
Hätnergasse 3._ 6238
Slflöbl . Ziin . f veff. Dame pass.,

per fof. cd.  m . Pension z.
verm. bei linder!. Ehepaar Keller»
stratze 13, Gth , 1. 6248

*3e

(?Lchön möbliertes Zimmer sofort
zu Betmieten. 6247

Walramstraße5, 2. Stock links.

An - und Verkäufe.
HDLiSmarckrilig8, 3. 1, Gasherd,

4flamm., Bett, Kinderbade.
wanne billig zu oerk. 616^
| ) roei last neue Federt ollen,

/O ein Gcschäftswagcn , ein
Gig , ein neuer Selbstsabrcr
zu verkaufen. 1311

Sonnenbera. Langgaffe 14.

Ein "-Hiiruler-
Pferdegeschirr
pla tiert, zu verkaufe,,. 6235
Kaiser.Fricdrich.Nina 53, Parterre.
FL >ne Eruvc Pfervemtst sosvrr

billia verkaufen. Aar-
straste1. Woher.  6227

Eis. Bettstelle
mit Matr. und Bet,zeug 22 Mk.,
Ko»,mode8 M . ,ad llöses Fahr¬
rad 5t, Mk. wegii, Umzugs zu vk:
tAnn.-Rdolistr. 10. 3._ 627t
»S Ltcbtg Bildcr Alvums cnt-
ed Hallend 62  und 36 Serien.
NbreiseHalder dillig zn verk. Off.

ttr h.  6S28 an die Erped.
"st. erbeten. 6233

ArJieitsmaritt.

Junges Mädchen,23Jahre, sucht
'Per 1. Sept. od. 1. Okl. ds. Js.
Stellung als

Kassiererin
im Hotel oder Badehaus in Wies¬
baden L.tztere war schon vier
Sommer an gräflichcrBadeiasse tätig.
Gefl. Offerten bitte zu richten unk.
.1. 31. 1310 an ole Epp. b. Bl,

Ig. ltmstmHk,
saubere, adrette Erscheinuna,
sucht sofort 6245

Carl Clacs,
Bahnhofstr. 10.

Wäsche, Weiß- u Wollw.

Tüchtige
Weitzzeust-

Näherinnen
sind, in meiner Arbeitsstube
dauernde Beschäftigung.

Carl Claei,
Babnbosstr. 10. 6246

Yerschiedene ».

Ei» rothbrauuer

Hund
(Ratte,ipmscher), aus d. Nusnameo
„Floek" hörend, ist entlausen.

De,i, Wiederbriuger eine gut«
Belohnung bei A. Allcndor'
(„Adler" ) in Wider. 130

NB Vor Ankaufw. gewarnt.

Gerüsthölzer
für Maurer und Tüncher,
Ständer , Streiche », Stange »,
jeder Diinension, liefert billigst

Gastwirih PH . OHIemachcr,
_ Habn (Taunus). 1309

Pumpen,
neue, wie gebrauchte, in alle.,
Größen vorräthig. Neparaturru
derselben werden unter Garantie

ausgeführt. 724
Keller-, Bau und Doppcl-

oumpen leihweise zu haben

Wellritzftr. 11.
Befreit

wird man von all. Unreinlichketten
der Haut, als : Dkilesser, Finnen.
Blüthchen, Äesichtsrölbe rc. durch
lägt. Waschenm. Radebeuler
Carbol-Theerschwefel-Leif

Schutzmarke: Steckenpferd,
h S,üd 50 Pi . bei C Portzh-i
Bad- L ESklony. 977

^olograpliisekor Ooursboi-ieht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgatheilt von der
WIESBADENER BANK,

8 Bielefeld & Söline , Wilhelmstr. 13.

Frankfurter 1 Berliner
Anfang8-Cuise:

Vom 11. Aug. 1905.
Oester. Credit -Actien. 210,50 210.30
Diseonto-Commaudit -Antb . . . . 193.90 193.50
Berliner Handelsgesellschaft , . . 172.10 172.40
Dresdner Bank. . . . 163 40 163.70
Deutsche Bank. 243.— 243.10
Darmstädter Bank . . . . . . . 146.60 146.70
Oesterr Staatsbahn . . . . . . . -

Lombarden . . 18 50 18.50
Harpene .. 222.50
Hibernia . . .
Gelsenkirchener. 236.75 236.80
Bochumer. . , 254.25 254.—
Laurahütte. 264.— 264—
Türkenlose. ^

Tendenz : unverändert.



■, 12.8ME ML Nr . 187. rvieSI »ado« er We» eral -A «zeiger. M. 3*trg«ig.

Kur noch ganz kurze Zeit
dauert der

fertiger

Herren- und Knaben-Garderoben.
Vs. IAO Hsrren-Anzüge
Ca. 160 Herren-Anzüge : e ä̂ V:

Ca. 130 Herren-Anzöge
Ca. 120 Herren-Anzüge
Ca. HO Herren-Anzüge.
Ca. 550 Herren-Anzüge früher 33 bis 55 Mark . jetzt nur
Ca. l ^ A Anzüge bis zu dem Alter von 17 Jahren. . .

Knaben-Anzüge . . . .
Ca. lOO Herren-Paletots für Frühjahr. Herbst und Winter.
Ca. 500 Herren-Stoff-Hosen . , . . .
Ca. lOO Herren-Stoff-Westen . . . . . . . . . . .
Ca. lOO Knaben-Stotf-Hosen . .

Ca* 200 Herren-Loden-Joppen. .
Ferner machen wir auf einen grossen Posten Stoffe , deutscher und engliachpr  Fabrikate,

aufmerksam, wovon wir so lauge der Ybrrath reicht

komplette Herren-Anzüge nach Matz

zu IO Marli
zu 12 Mark
zu 15 Marli
zu 18 Mark
zu 20 Mark
bis 35 Mark

von 8 Mark an
von 2. 60  Mark an
von 15 Mark an
von 2 Mark an
von 2 Mark an
von 85 Pfg. an
zu 2 Mark.

mit prima Zuthaten und Ia Verarbeitung unter Garantie für ganz tadellosen Sitz zu den Ausuahiu e'
preisen von:

Mark 40 , 45 , 48 , 50 und höher 1
lm eigenen Atelier anfertigen.

ÜP9T Bitte unsere Schaufenster zu besichtigen.

fÜH * Gebrüder Dttrner,
Wiesbaden.
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■ Kirchliche Anzeige«.
Sonntag' 13.

Nr. 187.

August. — 8. ■Sonntag nach Trinitatis.
Evangelische Kirche.

M ar kt ki r ch e,
■ n r SO Uhr: Herr Psarrer Zicmendorff. HauptgotteS-

FrSbt°t̂ o Uhr: H°" P ^ rrer Schußler. Nach der Predigt : Beichte
«bendmahl. ‘

u"° " ■ L rt  Pfarrer Schußler,
xwiswach ' - » ^ L - rgkirche

«nanael . Gemeindehaus.  Steingasse 9.
f.- ui Uhr: Herr Pfarrer Grem.
uns ' Ta..feu u. Trauungen: Herr Pfarrer Grein.

’iSitfBSÄw * . 9.
z..,

1 4- 6 Uhr: MissionSverem.
AbendS8 Uhr: -1'ttssionS-Jmigsrauen Verein.

AK .5ch °u' Samstag Abends 8.30 Uhr:

rgkirchengemeinde: Sonntag Nachm. 4.30 biI

— Bersamm»

Probe de- Evangel.

ErLingcia.igvenUr̂ „ ge in e : n d e. — R i n gki r ch-.
10 Uhr: Herr Pfarrer Friedrich. Stach der Pred gt

Kollekte ist für die Anstalt Bethel bei Bioleseid

Ferien.

AlMvtg»ttesdMnst
*tbvstenlehre. T>e

truiinint. . R — . « ttj Pfarrer Lieber. ,
^ad ^ ue- ■ -Kaufen und Trauungen : Herr Pfarrer Friedrich.
>» '? 'M ' ' . ßeir Piarrcr Lieber.

«[ttiig i ■ ^upeUc deS PauliuenstiftS.
Vorm. 9 Uhr: HauptgotteSbieust.

§liristliebes Heim . Westendstraße 20. 1.
Jeden Mittwoch Abend8.30 dis 9.30 Uhr Bibelstund- für Frauen und

Evangelisches BereinShanS, Platterstraße
k°m,t°g. d:e Sonntag-Ichule und SonntagSverein haben« ^ mmluna für Jedermann (Bibelstunde).

Donnerstag. Abends8.30 Uhr: G-nieinschaflSst mde.
2" Männer - und JunglingS Beren ».

Hinterer HauS, 1. St ., kleiner Saal,
ftmntdo, Nachm. 3 Uhr: Freier Verkehr.
^ 7 Abends9 Uhr: Gens mgstunde.
Mntoa AbendS8.30 Uhr: B.belstunde der Juge »dabthe,ung.
m-woch Ab-ndS 9 Uhr : Bibeibesprechstunde.
Sonnerftaa. AvendS8.30 Uhr: Streicherchor.
S Abends8 30 Uhr- Posauuenprobe.

830 Uhr: Gebetstuiide. • . ... .
S)as VereinSlokal ist jeden Abend gcSunet. V-reinSbefuch frei,

«bristlicher Verein junger Männer . Lokalität: Vleichstr. 3,1
lomnag, Nachm, von 3 Uhr an: Gesellige Zujauimenkunft und

Aoldalenverfaiiimlung.
M«a;, Abends8.45 Uhr: Männerchorprobc.
Dirnstag. AbendS8.45 Uhr: Bibeldesprechung. ,
M.,„ooch, Abends9 Uhr, Bibelbcjprechung der Jugcnd. Abtheilung.
Donnerstag, AbendS9 Uhr: Pojauncnchorproae.
Frei:ag. Abends9 Uhr: Turnen.
Samstag. AbendS9 Uhr: Gcbelstundc.
Dos VercinSlolal ist jeden Abend von 8 Uhr an geonnet. Bereins-

befuch frei. ,,
Verein vom Blauen Kreuz. Vereinslokal: Marltstraßr 13.

Sonntag. Nachm. 5 Uhr und Abends 8.30 Uhr: Versau,inlungen.
Mnwoch, Abends8.30 Uhr: Bersamiiilung.

Jedermann ist herzlich willkomilicn.
Evang .-Luthcrischer Gottesdienst.

Adclheidstraße 23.
Sonntag, 13. Aug.. Vorm. 9.30 Uhr: Prcdigtgottesdienst.

- Pfr . A-
Altkatholische Kirche. Schwalbacherstraße.

Sonntag. Vorm. 10 Uhr: Amt mit Predigt.
W. Krunmcl, Pfarrer, Schwalbacherstraße 2.

Deutsch-kathol. ( freireligiöse Gemeinde ) ,
kmmag. 13. Aug., Vorm. 10 Uhr, Erbauung im Wahlsaale de- Stat-

haujer. Thema: „Das Positive der menschlichen Ideale ". Lied Nr. 394.
Der Zutritt ist für Jedermann srei.

Prediger Welker, Bülowstraße
Edang . Kirchen- Gottesdienste der Methodisten-

Friedrichstraße 36, Hinterhaus.
Sonntac, 13. Aug., Vorm. 9.45 Uhr: Predigt. 11 Uhr¬

lagsschule. Abends8.15 Uhr: Predigt.
Dmistag, Abends8.30 Uhr: Bibelstunde
Tennerstag, Abends8.30 Uhr: Singstunde

Prediger Chr. Schwarz.

Jäger.

Sonn-

dst t.n®re’e an Sonntagen. Nach
10 Uhr feirrlicf,

®°h‘'‘»•««Mt (524,
®tuLU r - ®au ’ila9 Nachm. 5—7 u.

^ Samstag5 Uhr Salve.
WaisenhauSkapclle,  Plattersir . 5.

S°ns 6.30 Uhr hl. Messe.

Wiesbadener General-Nnzelger«

Männer -Gesang-Urrein
»>

^ Heute Samstag » Abends 8 Uhr beginnend,

Familien-Äbeud,
bestehend in Coneert , Humorist . Unterhaltung und
Tanz , bei Mitglied P. John , Restauration „Znm
Schützenhans " ( Unter den Eichen ) .

Wir beehren uns, zu dieser Veranstaltung unsere ver-
ehrliche Gesammtmitgliedschaft, sowie Freunde des Vereins
zu zahlreichem Besuche höflichst einzuladen.

Der Vorstand.
NB. Bei günstiger Witterung findet das Coneert, sowie

die gesanglichen Aufführungen im Freien statt._ 6225

Kirchweihfest Sonnenberg.
Zu dem am Sonntag , den 13 . , Montag , den 11 .»

und Sonntag , den 20 August , stattfindenden

W~  Kirchweihfest
empfehle einer verehrten Einwohnerschaft von Sonnenberg,
Wiesbaden und Umgegend das unterhalb der Burgruine
gelegene

Gasthaus„Zum Kaiser Adolf"'.
Schöner schattiger Garte » Vorzügliche Speisen
und Getränke . Zum Besuche ladet sreundlichst ein
747 «oh . Diefenbach

Gartenwirtschaft

Znm Blücher “,
6 Blücherstrasse 6.

Freundliches,angenehmes » . heimisches
Germania-Bhr . BiSSrE © Ec©J « Germania-Bier.

Zu fleissigem Besuche ladetböfl . ein 1623
_ Carl Trost

Gasthof„Zur Stadt Biebrich“,
Albrechtstrasse 9.

Bringe meinen schönen schattigen Garten in
empfehlende Erinnerung. 1804

Achtungsvoll
Willi . Bräiming.

Restaurant „Klostermühle '.
Herrlicher AuSslugSpunkt. Schattiger Garten mit gebecfteu Hallen.

Sommerfrische.
Neu hergerichtet. Vorzügliche Speisen und Getränke , 983

ferner steht ein neuen Billard zur Verfügung.
Zum freundlichen Besuche ladet ein Karl Ullk.

99

Restauration

G Walciliäusciceii . G
Schönster Ausilugspuukt , 794

Katholische Kirche.
9. Sonntag nach Pfingsten. — Sonntag, den 13. August.

«» Kollekte im Hochamt von Maria Himmelfahrt ist in beiden Kirchen
’üt baS Knadenjemmar.

1) Pfarrkirche znm hl. BonifatiuS.
Messen5.30 , 6.30, Acmter 8 und 9, Hochamt mit Predigt 10,

l-tzl- hl. Messe 11.30 Uhr. Nachm. 2.15 Andacht(496) mit Segen,
»m Montag sind die hl. Messen6. 7 u. 9.15.
r -n Mittwoch an 6, 6.35, 7.10 (Schulmeffc) und 9.15 Uhr.
»m Dienstag,  den 15. August, feiern wir das Fest der Aufnahme

Mlirienz in den Himmel. Gebotener Feiertag. Gottesdienst wie am
«onntag. Nach dem Gottesdienst ist di- Kräuterweihe. Nachmittags
-Io Uhr MuttergoiteSandacht(524) mit Segen.

N « ^ 0 Uhr Salve.
Welegellheil: Am Vorabend von Maria Hiiiimelsahrt Nachmittag?
- ^ und. nach8 Uhr, am Feiertag Morgen von 5.30 Uhr an, sowie

J“ Nachm, von 4.30—7 u. nach 8 Uhr. sowie am Sonn-
'°g Morgen von 5.30 an.

Xtiifcm.r- 2) M ar i a »H ilf»  K ir  ch e.
unil  Gelegenheit zur Beicht6, zweite hl. Messe7.30 Kinder-

?°,. « »nst lAnil) 8.45, Hochamt mit Predigt 10 Uhr. Nachmittags
iln'd-n »» 7 Ehristenlehre mit Andacht(507).

fink-77°^ ru.°gen find die hl. Messen um 7.15 ». 9.15. 7.15 Uhr
idi>'. »nd zwar: Dienstagu. reitag für die Castellstraße-
unk*( ^sjÛ nch und Samstag für die Lebrstraße- u. Stislstraßeschuie

Die»» Institute.
Io. Aug.. Fest Mariä Himmelfahrt. Gebotener Feiertag.

.. rroienst mi, „„ is.— -- Nach dem Kindergottesdienst findet
rliche» Hochamt. Nachm. 3.15 Uhr

nach 8 Uhr Gelegenheit zssr

m Honig,mit der Bereinsplombc
versehen, übern.d.Biencnz.-
V. für WicSb. u. U. vollste

Garantie. Zu haben bei Quint , Marktstr., Groll , Adolfs-
allce-Göthestr., Hofman », Adelhcidstr. 50, Rathgcber,
Moritzstr. 1, Sanier , Oranienstr. 30, Weder , Kaiser-
Friedrich-Ring 2.  6230

Ä « cker . - se»
Kristallxncker , Pfund 22  Pfg .,
Brodmcker , im Ganzen „ 24 „
Würfelzucker , „ 26 „
Gemahlenen Znclcer , „ 24 »
prima nngebläuie Onaütät , sowie alle sonstige Einmach¬

sachen zu billigsten Preisen empfiehlt 6240

Telefon 114.
J . Co Meiper,

Kirchgasse SÄ

Pluler Erwerb wKerrm»Namen.
tj»g vig in anderen grösseren Städten beabsich-
«Pffle aUĈiQ Wiesbaden einen Lelirkuraus für die
et p5j. der  Hände und Füsae “ : „Manicnre
0»o(| e ?1*Ure “ nach amerikanischer Me-

Hon 61 jungender Betbeiligung zu eröffnen.
2- .ß ^ °rar  lässig . Näheres mündlich Nachmittags

Tobias. Manicure etPedicure.
r<Uich geprüfte Hühneraugcu -Operateurin.
8 r riedpichstrasse , I . Treppe 5532

Heute werden 2 junge

Pferde,
mit Ia. Ia. Aalitiit

ausgehauen.
Neue Vferdkmchgkltj unb Spiischaas.W»

Tel. 3244. E . Ullmami , Metzgergaffe 6.
Ia nur Ia Qualität

Pferdefleisch
6254 empfiehltempfiehlt

Dreste,
17 Hellmundstrasse 17,

früher Hochstätt- 18. Telephon 2612.
Bitte auf Hansnnunner zu achten.

V . Fahrga»».

MiesliadrnerMilitar-Uerem
E . V.

Dm Mitgliedern zur Nachricht, daß unser
sKamerad

A.  Flies»
verstorben ist und Sonntag, den 13, er., Vormittags
um 11 Uhr, von der Leichenhallea»S beerdigt wird. Wir
ersuchen die Mitglieder um zahlreiche Becheiligung. 6241

Der Vorstand.

Wirsliadeiur Kkkkdigmizs-Mßiial,
Fritz & Müller,

Schnlgafle 7 "WS 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager j» Holz « . Metall
sargen aller Art . Komhl . Ausstattungen
Privater Leichenwagerr. Billige Preise.

Gegr . Ssftpg - lHtagazin 1879

Carl ßossbach , Wehergasse 56.
Große? Lager jeder Art Holz - und Mctallsärge,

sowie komplette Sluöstattungen . Sämtliche Lieserungen
zn reellen Preisen. 7463

Beerdigungs -Anstalt
Karl Müller , AtNßk. 29.
Große» Lager jeder Art Holz - und Metallsärgcn , sowie
komplette Ausstattungen . Sömmtlichc Lieferungen zu

reellen billigen Preisen. 1825

Bruchbänder
für Erwachsene und Kinder , mit u. ohne
Feder , bewährte Constructionen . Auch
JExtra -Anfertigung nach Maass dur*h gelernten
liandagist im Geschflft. Sacligeniüsses An-
legen der Bandagen durch geschultes 1*ersonal.
P. A. Stoss , Taunusstrasse 2.

Telef . 227. 2306

Gebrauchte Möbel (jeder Art,)
ganze Einrichtnugen,

Erbschaftsnachlässe
kause ich bri ssfortiger Nrberuahme stets gegen Caffc

und gute Bezahlung . 1136

Jakob Fahr , G-ldgalse 12. ^

ioffiikartofdn
Kumpf 30 Pfg .,

Centner Nl. 2.50 ; — gesunde, «ut lockende Waare,
Prima holl . Vollhäringr . 3 Stück 14 Pfg . 6244

6. F. W. Schwanke Nachf.,
43 Schwglbacherstr . 43 . Telefon 414.

'MfCo/fdacoamei. ' odäd/50.

Klinden-Anflalt KWen-Keiln
Walkmühlstr . 13 . Emserfir. 51,

empseblen die Arbeiten ibrer Jüglinge und Arbeiter:
Körbe jeder 'Art und Größe, Bürstenwaareu , als: Besen.

1 Schrubber. Abseise. uud Wurzelbürüen, Anschmierer, K̂leider- und
i Wichsbürstenre., ferner: Fustmatten . Klopfer» Strooseile:e.

Nohrsitze werden schnell und billig ueugeslochte», Korb-
gteparatnren gleid, und gut ouSg-führr.

Aul Wunsch werden die Sachen abgeholt und wieder
!zurüdgebrad;t. 659
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Bis Gefdienfe überreichen wir
jedem Käufer

für je Mk . 4 . Sinkanf ein Paar Damen- oder Herren-Schlappen in

für je Mk . 8 .— Einkauf ein Paar Damen- oder Eerren-Pantoffeln1 ^ ssf*

vollständig gratis!
Trotzdem bleiben die bekannten hilHgen Preise  unserer Schuhwaren bestehen

worauf wir hiermit nachdrücklichst hinweisen!
Einige Beispiele aus unserer Preisliste:

Hepren - Zugstiefel , kräftiges
Wichsleder,

Mk . 8 .30 , 6,70 , 5 .50 4.50

Herren -Schnürstiefel , eleg.
Strassenstiefel,

Mk . 12 .50 , 10 . 50 8.50

Damen -Knopf - und Schnür¬
stiefel aus gutem Rossleder,
enorm preiswert , Mk. 5.00

Damen - Schnürstiefel , grau und
beige , Segeltuch m. Leder - oder
Lackgarnitur Mk . 5 .80

Damen -Knopf - u . Schnürstiefel,
fein rot und braun Leder , ele¬
gante Ausführung

Damen - Knopf - u . Schnürstiefel
echt Chevreaux , eieg . beliebte
Formen Mk. 13 . 75 , 9 .75

4, 90

5?
7. 50

Conrad Tack & . C
Deutschlands
bedeutendste

Yerkaufshaus
Wiesbaden

Schuhwaren - Fabriken

Mädchen -Knopf - und Schnür¬
stiefel , echt Ziegenleder , rot
und braun , äusserst haltbar , O 00

Mk . 6 .30

Mädchen - Schnüstiefel , beige u. ^
grau Segeltuch , mit feiner Le - JJ
derverzierung , Mk. 4 90 bis

Knaben - und Mädehen -Knopf-
und Schnürstiefel , vorzügliches n

,Schul “stiefelRossleder , stabile „
Mk. 4 .80 bis

10 Marktstrasse 10.

«nr Telefon 199 ty Telefon 199

Hdress-
karten
Circulare
Preislitten
Fakturen
Redl*
nungen
mit.
tetlungen
Quittungen
Briefbogen
Wechtel
Poftharfen
Couverts
Plakate
Statuten

Alle Dmckfadien
liefert In kflrzefter Zeit In fauberfter
RusfQhrung und zu billigen Prellen die

■ - Druckerei des
Wiesbadener General-Hnzeiger

Emlsblaff der Stadt Wiesbaden

■■ 8 Illaurlflusstra&e 8. ■■

Rotationsdruck von ülaHen-fluflagen

htradeplftne » IO Pfg.

Ein¬
ladungen
mitgtieds-
Karten
Canzkarlen
Programms
bieder etc.

Sämtliche•
Trauer-
drucklacken
In Brief»u.
Kartenform
... . .. .

Parade
v . Homburg v. d H.

Auf Anordnung des Kgl. Gen .- Kommandos wird un¬
mittelbar an der Aufstellung der Majestäten und d«k

Fürstlichen Gäste eine
offizielle Zuschauer -Tribüne «ri-aut.

Auf ders. bef. sich nur nummerierte Sitzplatz?.
Vordertribtine (mit Rücklehne u. Sitzkissen) Mitte
k 15 Mk., Seite k 10 Mk., I Platz k 6 Mk., XL kl. »

5 u. 4 Mk. 2610
Kartenverkauf nach Sitzplan schon heute

Schottenfels & Co .,
Frankfurt -91. , Bethmannstr. 54 (F. 3385),

und in Wiesbaden , Theatercolonnaden >

-

[Tt rsand na gen , Kwchnahm

Zur

ErnmachZeit
bringen wir auch in diesem Jahre unseren speziell präpand»

Einmach-Essig. MM ..Edel«.
in empfehlende Erinnerung. Unser Einmach -Essig , Marke
ift nach einem besonderen Verfahren, da » nck, seit ««»« » 'Ä . --- . —da»  sich feit i*»“~ S ^  j
Jahre » glanzend bewährt hat, hergestellt. Derselbe braucht vor
Einmachen nicht erst abgekocht zu werden und sind die einzuma« .
den Früchte nur kalt damit zu üdergießen. — Auch bed« s be
vor dein Gebrauch keinerlei Zutaten von Kräuter » und Gew« «
da er bere tS darauf gelagert hat ES versäume niemand, uw
sp-zi-ll präparirten Einmach -Essig , Marke „Edel *, zuwPtt3-
30 Pfg. per Ltr: zu verwenden.

Lieferung frei HauS sn sauber auSgestattetenHaushaltung
flaschen in allen Quantitäten. Be, größerer Abnahme PreiSenE

Gleichzeitig empfehlen wir unsere anderen Essige und 1»•
Celt , sowie prima Himbeersaft zu anerkannt billigenP" >!

Lok & Linck Nachf.,

m

Kohlen , Brikets
und Brennholz -Handlung

»°n guslsv Hiess,
27  Walramstr . Walramstr . 27 .

Ich gehöre 8938
keine« « ohlen -Berkauf « « efellfchast an.

=  Göbenstratze 7. (G. Markus .) Bleicher.

IMetzgerschmalz
I mit seinem Griebengeschmack in emaillirten Blechgefäßen als:

Wascherei und W  lliiellllillö MÜd ^ Feinbügelei

»o5m jetzt- Kleine Weberaaffe 11.

9- 35 Psd,
»-20-35 „

>30-40-60

Uebernahme von Herren - «nd Damenwäsche .billigst, 5988

öimer s*/ 20-
IRinghafeu 1115-
SchwenkkcsselNv™-
Teigschiiffcl *.

I Wasserkopf 0 v__ „ ,. 01. 9.
Nachnahm egebühren werden sofort vergütet .t«7

>WT Viiie AnerkennungsschreibenI -2^4

( OU-SU-DU„ < „
15-80-50 „ 1»
90- 40 .. )%

sowie in 10 Pfd.Dosen"
k M.ll.^ qeg.Nachn.od.Vorsch.

. W . Iteurlcn jr . .
Kirotalisim-Teck 340<Würtst) |
In Holzgeb. PreiSl z. Dient. !

175

.Ananasgef raD|
1 alkoholfrci 375

köstliches
ErfrtschuE«

Getränk - ^

-/iLiter . Flasch- ^ ^ ,

ferner
Vorrätig btjl  .Otto Tn -b-rt'

Marktstraße»O. R. W. Z. Nr, 62989* juhuu».- -
Alkoholfreies Restaurant„zur Gesundheit", Sw>uuv Vul !1 tlvw Jlt | UUirUHl r, ,\ Ul vPC | linOllCll / f#r
Be rtr. : H. « . Meyer . Albrecktitr 3 » , Td-h
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FLine 3 -Zim »icr Wohnung
fof . od 1. Oft in der

Wald straften - Colonie ges.
von Job . Betierlei ». 6113

HUH-euerb,. eleg. einger. Villa zum
Alleinbew., 9 Zim., Garten,

Centralheiz., in gef. Sage, pveiSm.
zu verm., eucntl. zu vcrk. Ausk.
Aarstr. 4. Besichtigung täglich von
11 Um ab, 3911

KkiierSk. 7,
3 Zim, mit Zubeh. per Oktober
zu vcrmietlieii,_ 6213
^Zlirchgasse 10, 2„ 8-Zruimer-

Wohnung mit reichlichem Zu¬
behör per 1, Oltober zu ver¬
mieten. 2307

7  Zimmer.

WheiUßrlijjr 15.
Wohnung, 7 Zimmer, Vab u
reich!. Zubeh,, 2 Tr , hoch, zu
verm. Näh. Baubureau da¬
selbst. 8905

^L> ambacbthal 12, Glb., Part. ,
5 Zim., Bad, Speisekam,

Balkon sofort zu verm. Näh. bei
C. Philippi,

1417 Dambackthal 12, 1.

Große
s-Zimer-W»hnmig

mit Zubehör, 2. Etage, ist per
sofort oder spater zu vermieten.
Näheres Nicolasstraße9, Seiten¬
bau. 4702

| 1 Zi initiier . j

rndtstr. 3, 2„
Zinimerwohu,

Gas, elektr. Lichtu
in schönster Lage,
dis 1. Juli , eventl.
verm. Anzus. zw.
u, 2—4 nachm.

r„ schöne 4-
Bad, Balkon,
rcichl, Zubeh.,
wegzug-halber
auch sväter zu
10—12 vorm.

4027

4  Zimmer und Küche im 1.Stock per 1. Okt. zu verm.
6053 Wellritzstr. 19. Comptor

schöne 3-Znnmer-Wohuun>, ni.
W 3 Balkons, Bad, ivlansardc,
Speicherkammer, 2 Kelleru Pr. fof.
oder 1. Okt. zu verm. Aarstr. 22»,
2. Etage._4825

MchrSWlMG
3 belle, sreundl. Näume, an ruh.
Leute prcisw. zu verm. Carl
Claes , Babnhosstr. 10. 4328
^Lzckhaus, gr. 3-Zim.-Wohuung,

de: Neuzeit entspr,, m, allem
Zubeh. aus 1. Okt. zu vermiethcn
Gneisenaustr 12. 5714

^gedrichcrutagc o, n, occ Tog>
w* heimerstr., schön- Wohnungen,
Part ., 1. und 3. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Sveisekamm,,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part, oder
Faulbrunnenstraße5, Seitenb. bei
Fr . Weingärlner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. t>ot?

hĤ lsilippsbergstr. 10, 3 Zimmer,
2 Balkons, Küche, Bad mit

Badeofen, Kohlenauszug. Gas u.
elektr. Licht, per 1. Oktober zu
vernii. 6092

dirhiiippLborgstr . 49,
51 und 53 schöne,

große 3Zün»ier Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend cin-
gerichret, per 1, Oktober zu
vermieten Näheres bei
?(. Oberheim oder C, Schah,
ler, Lahnstr. 4. 4024

>H4>eIsis!r. 13, Hth., Ich. 3-Zim.»
*" *" iktzohnUilgm. Zubeh. z. vni,
!>!äb. Bob, Pnr :. 5968

Rhkiilßrlriklßlüsfl U,
komfortable3-Zimmerw, m. reich¬
lichem Zubehör äußerst billig, Näh.
Part._ 4801
^charnhorststr . 4, Hochpatt,, gr

3-Zimmerwohn. der Neuzeit
entspr, ev, mit Werkstatt, (Lagerr)
und Torfahrt zu verm._ 5223m
Eine 3-Zimiuer-Wobnuiig in. Gas-
u. Wasserleitung zu vm. Philipv
Holzbäuser , Wilbelmste, 5963

Ln Bleidenstadt,
direkt am Bahnhof, schöne 1X2-
Zimmer-Wohnungen sofort oder
später billig zu verm. Näheres
bei August Fink, Bleidenstadt oder
P. Serch, Wiesbaden, Dotzheimer-
straße 118. 4961

tK -Zim-Wohnung, 1 gr. Flascheu-
&  dierkeller, 1 Stall tut zwei
Pferde per sofort oder später zu
verm. Näh. Dotzheimerstr. 98, P,,
bei 8. Hü ner._ 4979
ge ^ otzheunerstr. 98, eine schöne

2-Zimmerwohnungm, Küche
lind Zubehör ans 1, Okt, zu vm.
Näh. Part . 46<8
4LirviUerstr. 2, « dH., sind 2-
>2/ Zim.-Wohn. per sofort od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheuner-
siraße 74. 1. St . 8631
k̂ eldstraße 22, Mans.-Wvhnung,
|3 2 Zimmer und Zubehör, per
1, Oktober zu verm._ 4069

Hirschgrabers?
2 schöne Wohnungen per 1. Okt.
und 1 Dachwohnung auf gleich zu
verm. Näh. Laden._ 4246
kk̂ ägerstr. 9, 2-Zim.-Wohnungen

per sosort oder 1 Okt. z. vm.
Näh. 2. l. 6167
6}  Zimmer m. Küche aus gleich
&  oder spät, zu vm, N. Hcinr,
Rauch, Laliustraßc, 6070
^judwigsir. 10, 2 große Dachzim.
^  zu verm, Preis 14 Mk, 5620
»SlllichelSvcrg »5 , 2, Siock

Wohnung zu verm Näh,
bei Heinr. Krause, Wellritzstr. 10.

__ 4602
ü>R! mchicdcne kleinere Woimung.

auf 1. Aug. an ruh. Leute
zu verm. Näh. Ptatterflraße46,
Part_ 3024

ömcrbcrg 35, 2 Z. u K. auf
1. Sept. zu vm. 18 M. 3885R

S^charndorststr. 4, 2 schöne P,ans,ru vermieten. 5224
(Atwaebtstraße8. 2 Zun., Küche
v * und Keller p. 1. Okt. oder
früher zu vertu._ 6102
^ >achwohn., zwei Zimmer, Küche,
^  Keller, zu vermieten. Steiu-
gasse 23,_ 2944
lÜkUechnung. Stallung Remise u.

Futterraum auf 1. Okt. zu
verm. Waldstraße 24. 6188
^ ^ otzhcim. Wiesbadenerstraße 41,

nahe am Lahnhoi, eine sch.
Part -Wohn., 2 Zimmer, Küche u.
Zub, ans 1, Juli od. sp. billig zu
vcrm. Näh. Part ., l. 1247

1 Zimmer.

Helencustrasre 32,
1 Mansarde, Küche und Keller zu
vcrnnethen._6056
Aeljinuuöfti-. 41, « dh. an 3. St .,

ist ein Zim. zu verm. Nah.
be, I . Hornung & Co ., Hafner-
gaste 3._ 2421

crrmaunstr, 3, 1 Zimmer n.
Küche zu vertu. Näh. Laden.

_6016 _ •
Ĥ ranienstr. 34, Mtlv., 4., ein

Zim. außerh. des Abschl.' m.
cd, ehne Zubeh. zu verm. 6156
^tchulgassc 4. 1 Mansarde sosort
v 1 ob . a. später zu bi». 5942
Istbchulgasse6, Maus.. 1 Zim. mit

Küche ii. Keller zu vm. Näh.
Part . , Tapetengeschält. 5865

H

liLeereZiunner etc . I!
Lfym  Maus . in. Kochherdchen an
^ ölt., amt Person prciswenh
zu vermietben 5930

Bertramstr, 9. « dH, 3. St . I.
Ljeere geräumige Mansarde zum
^ Unterstellen von Möbeln oder
an einzelne Person auf sofort sür
6 Mark pro Monat zu vermieten
Kellcrstraße 13. 2. St . 5328

Mauritiusstrasse 8,
ist ein groftes , leeresN3N83 rä6N2MM6r
per 1, September zu verm.
Näh , daselbst 5307
rIiseerovenstraße30 ein großes

Soutcrrain-Zimnicr und 2
Mansarden zu vermieten, Näher,
Part._4000

eerc Niansarde zu vermiethcn
Wcbergasse 38, P. 6163L

KHorkstr. 29, einige teere Man-
■fj  falben fauch einzeln) fof, bill.
zu Verui, Näh, 1. St . I. 6201

jllübiir {e Zimmers

A
^Mdlerstraße 8, 1. St . l,, möbl.

Zimmo zu vermieten zum
15. Juli. _ 4059

nst. saubere Arbeiter können
sofort Schlafstelle erballen,
Philipp Kraft , 5708

Adlerstraßc 63, Hth, Part
Hßl doisstr, 10, Gth., 1. rechts,

sch, möbl. Zim. mit 1—2
Belten, auch an Geschäftssräulein
zu verm._ 6215
WSJöblierteä Zim. zu vm, Bleich-

straße7, b, Frau Dörr. 6020
WJ -einl. Arbeiter erhält Kost und

Logis Dotzheimerstraßc 98,
Bdh., 2, t_ 1801

'aiUfarunnenftr. 12, 1 rechts ist
ein schön möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension aus sosort zu
vermieten.  _ 5573
Äijön möbl. Zimmer an anst.
W * Mann zu vcrm. 6124

Frankenstr, 15. 3. l.

Zwei E»
junge Leute

erhalten schönes Logis Friedrich¬
straße 14, in der Wäscherei.
^tzÄ»öbl. Frontspitzzimmer zu vm

Friedlichst!. 50, 1,, r. 3112
/ZLch. möbl. Znn. m. 2 Beilen b.
’w zu verm. Ecke Wellritz- und
Helenenstr. 30, 1. l. 6080
^ISarktstr ^ 12 (Schloß) 3. St.

“ bei Schäfer erhält ein nur
anst. Arbeiter sch. Logis mit und
ohne Kost,_ 5546
/ £ in anst. Arbeiter findet schönes

Logis Moritzstraße 45, Mtlb.,
2 Tr . l. 6177

ranienstr. 2, Part ., erh. reini.
Arb, Kost u. Logis. 5998O

>jÄ) auenlbalerstr. 5, Mtlb., P .,
sch. möbl. Zim. (sep. Eing.)

mit 2 Betten fof. zu vcrm. 3747
«Xauentbalcritr . 5, Mtlb., Part.

erh. 2 junge Leute Kost und
Logis._ 4736
^PJiift Leute können Kost und

Logis erh. Rauenthalerstr. 6,
3. St ., r._ 2761
HV) auemalerstr. 7 ist 1 gut möbl.
•tr ®" Zimmer event. sofort zu
vermicthen. Bequeme Bahnver-
bmdungn . all. Richtungen. 1324
^Ĥ heinbahnstr. 2, 2,, groger gut

Möbl. Salon, Balkon und
Schlalziiiimer zu verm._ 2971
fjtiu schön möbl. Zimmer (sep.
^Eingang ) zu vermieten. Näh.
Seerobeustr. 10. im Laden. 5886
^ ĉhachtstraße4, 1. St , cm sch.
>̂ sreundl. möbl. Zimmer an
best'. Herrn od. Dame zu vcr-
mieteu  5386
^Itchwalbacherslr. 49, 2 sch möbl.

Zim. mit voller Kosta. gleich
oder später zu verm., ä 45 Mk.
monatl,, auch aus Woche. Näh.
bei P aulh, Part._ 4811

anjarde, 2.50 Mk. p, Woche,
z. v Schulgasse?, 2 l, 6147

m
tli ' aii’amftr. 14/16 sreundl, möbl.

Zimmer an anst. Herrn zu
verm, Näher. 3. St, . !. 4962
G,in junger Mann erb. Kost und

Logis. Walramstr. 15, 2 rechts.
_5999_
)K ^ esiendstr. 20, Gth., 1,, möbl.

Mans. an e. Herrn od Frl,
sof. in, Kaffee(3 Mk, pro Woche)
zu verm,_ * 6216
^ 4»2rrhs,raße 1, 3, Sick, rechts,

möbl. Zim. mir 1, auch2
Belten zu verm. 6061
sLine sreundl. Maus. m. vorzügl.

Pens, m. 2 Betten an zwei
anst. Geschüftsdainen sofort für
monatl. 40 M. zu verm. Adr. in
der Exp. d. Bl. zu crf. 8647

|
ßDroße Werkstätte mit Hofrauni
*2 ® und 3-Zimmerwohn. anstoß.
per Okt. zu vcrm. Bertramstr. 22,
3., r. Vormittags._ 4237
,/CJm schöner' großer Lagerraum

sür Möbel und bergt, auch
als Werkstättc zu verm. Frankeu-
straKc 4._ 3493
AfjenenittaBe 18, große geraum,
«sx Werkstättc mit oder ohne
3-Z,m.--Wohnung per 1. Oktober
zuverm._ 6071Arbeitsraum
od. Lagerraum, großer, Heller, mit
Aufzug, auch getheilt, aus gleich
oder später, cv. m. ll-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh, Jahnstr. 6, 1, 2164

Lagerplatz
vordere Mainzerstraße zu verm.
Näh, Langgast'e 19,_5544
fitr . Lagerraum od. Werkst'ätt?

u„ch für jco. and. Betriebs
mir Slalliiiig u Kellerräumei, rc
zu VM. Nettclbeckstr. 14. 3055

«»HZHeingaucrste . 8 , Werkstäte
» mit Lagerraum und Remise,

eventuell sür Bureau, per sofort.
9!äh, daselbst Part , remis. 5672

Zietenring 10,
gr., b. Werksiärte, auch als Lager¬
raum auf gleich oder später zu
vcrm. Näh, das,, Part . 5681

g£- Keller
mitten in der Stadt zu vm. Näh.
in der Exped. d Bl. "412
Ä .ti centraler Lage sind 3, event.

4 große Helle Räume
(1. Etage), sür Bureauzwecke sehr
geeignet, per sofort od. 1. Oktober
prciswerlh zu verm. Licht- und
elektr. Beleuchtungsanlagei. Hanse,

Offerten u. K II 2 hauvt-
postlagernd, 3697

Gute Metzgerei
preisw, zu vermieten Näh, bei
H . Schenrer , Biebrich,
Wilhelmstraße 24, 2. 1268

-chöner, großer

Laden,
in dir Kirchgasse gelegen, zn ver-
miethen, 4129

Näheres unter A . P . 4 an
die Exped. d. Bl,

Laden 5412
mit od. ohne Wohnung, gleich od,
später. Näh, Adlerstr, 28, 1, rechts.

Laden
mit Einricht., sür Butter- und
Eicrgesch. Pass. b. z» vm. Näh.
Bismarckring 34, 1., l. 6227

aden mit od. oh. Wohn, zu vm.
Nah. Bleichstr. 19. 44328

Lade»
mit 4 Ziminer -Wohinrng

per I. Oktober zn vrriuielen.
Ellcnbogengasse 4,

P . Lehr . 4345

UMiliilsSriiße'l,
Ecke Kirchgasse,

2 Läden
mit großem Schaufenster, Ccn-
tralheizung, per 1 Oktober zu

'vermieten. Näh. das. Leder-
haitdlung 2486

MaiiritiusSriiße8
ist per 1. Oktober ein gröszererLaden
für Verkaufs- oder Dureauzweckei
zum Preise von 1V00 Mark
zu vermieten. Näheres in der
Exped. ds. Blattes,

Rliemgauerßrzrft5
st ein Laden mit od. o. Wohn,
zu vermieten. Derselbe eign. sich,
auch für Bureau. Näheres bei
Jacob Ehr. Keiper, Nauentaler-
straße 9._ 4829

Wellritzstr. 10,
schöner Laden mit kl. Hinterzim.
zu vcrm._ 3998

Deutsche

SrMferliimite.
Aus dem ersten Wurf (5,3) meiner
Wlmnyv. Wenden

mit vielen ersten Preisen prämiiert,
von einem 1» Rüden gedeckt, habe
noch einige Welpen abzugeben,
Alter 9 Wochen. 4834
Zlvingervon der Linden,

Bes. 4 Lohfink,
Wiesbaden , Dotzheimerstr. 15.

Lagerhalle
mit Falzziegeln gedeckt, 30 m lang
und 10 m breit, billigst zu verk.
Näh. Dovdeimerstr, 26. ' 5937

Ein neues

interfiummet
aus dunkelblauem Filz m. Ledcr-
rand billig zu vcrkau en 6219

MauritiuSstr. 8, Hof.

fast neues verstellbares,
incssingplaltirtes
Kummet,

für besseres Fuhrwerk geeignet, ist
billig zu verkauie». Näheres
5941 MauritiuSstr, 3, Hos

,ine Nähmascviue b. z» verk.
Blcichstraße 19, P , i J6)E

Ein gebrauchterLaudas?er
billig zu verk. Waldstr. 22. 5890
y> IDei Ptabag.-Beilen, Kleider-

schrank, Wasäik. n. a. Sachen
billig zu verkaufen 6130

Erba^eräraße 7, Vdb, 3, l,
§p> crsch. Nacht- n. Waschtische

billig zu verkaufen 6144
_ Lndwigüraße 3,
1 O *ecre  Bkttstelleu billig zu
A " verlausen 6145

Ludwigstraße 3,
LtLerrenrad, gut erh, b, zu verk,

Schiilgape.7, 2, l. 6146

Eni gut erhaltenes

iS Dampfinaschinc(’8
1 Phonograph, l @r;"n’

pbon. 1 große « otjclö,̂ 1
Aquarium, sowie 1 junger,'^
weißer Spit ; Mil, zu verk. ,

Dovbeimerstr. 88, Bdh..' -»'

Is « i!-FllhmS,
erstklassiges Fabrikat, für 25  Mk.
zu verkaufen. 6220

Näh. in der Exp, d. Dl,

schwarzer Heirenauzug bill, zu
verk. Etivillerstr, 21, Part.

links, bei Westpbal._ 6123
Ein sehr gut erhaltener

ovaler Tisch,
umständehalber preiswert zn vk.
Hiellmundstr. 28, 3 links, 6058

ovales Gms-Fahncnschiid,
>2-- 1 Meter lang, billig zu verk.
Goldgasse 10, Hoimann, 5700
*> größere gebrauchte Herde,

gut erhallen, zu verkaufen
5692 Horlstraße 10.
^Ileuer Schncppkarreu zu vcr-

kaufen Hellmundstraße29
Kchmicdewerkstätt_ 5871
LLis. Brot -Karre », kann auch
>2- f, Milch-Karren den. werd., bill,
zu vcrk, Bäckerei Wenzel , Ludwig-
siraßc 10,_ ._ 5600
C6 ivebecrouen, 60 u, 25 Ztr, . zu
™  vcre. Oranieuitr, 34, 7466

llolifuliriurrli, 1
wie die Ilebernabine der Kuudsch
zu verkausen. Näh, in der Exp,
d. Bl._3126
4ßui gcbr. Erntewagen und

ein Futterfessel billig ab-
zugcben 2098

Lahustraße 5.

Ein lkiGkS fiiijrmcrii
paff, f. Bierhändl, °. Wäscherei b.
zu verk, Uorkstr 21,_4640

n HP. Motorrad
mit bestem existirendeu Motore zu
verkausen. Das Rad funftionirt
jederzeit tadellos. Vorzügl. Berg¬
steiger. Anzusehen Walramstr, 32,
Hos, links.  _ 3507
VJIiano von Biese sür 300 Vtk.
y*  fof - zu verkaufen Bismarck-
ring 4, Part. _ 5177

Klimmii-Mmgkl
billig zu verk. Kaiser , Castell-
straße 10, Vdh. 2 links. 5864
/ ^ rmerv . Flügel sehr billig zu

verkaufen Adelheidstraße 11
Gth.. 1. St ., bei Wolff. 6640
ILine gebrauchte Haust,aitungs

Nähmaschine, eine gebrauchte
Schuhinacher-Näbmaschiiien. eine
Spindelstanze mit Bock billig zu vcrk.
Hcruiannstr. 15, Werküälte. 3279
IHin sw, H-rreu-Fahrrad (Preis
>2- 55 M.) zu verk 5733
Schierste,nerstr. 12, H. , 2. S t. r.

^shrvädev
noch einige gebr., bill. zn verkauf
E. Stößer, Hermannilr. 15, 5213

KkMriinIe"
mit Tresor zu verkaufen 4914
_ Fricdrichüraße 13.
ö̂ echs schwarze geschn, Stühle,
^ a. f, bess. Ladengeschäftg-eign.,
preiswert zu verk. Ellcnbogeng, 7,
H. 1 links. _5779
WT Eichen . Fcnstcr-

**  rahmen , 2,20 aus
I ,20 Mtr,, nebst Fenster billig ab-
zugcben 6222

Philivpsbergstraffe 4 » .
Wahlschmidt.

iFlLlitig zu vrrkauicu : Ein
Uhrgeliäuse mit Untcrsatz

(Renaissance), Cbristuskopf, uat,
Größe(klaea homo), und versch.
Blumen und Zweige, künstl, aus-
geführt in Marmor, versch,Christns-
kürper in Marmor, Sandstein und
Savonier, Figur (guter Hirte),
1,05 hoch, m Savonier 6207
_ Slfftllraßc 15, 1, Etage,
1 2schläsr. Mnsche vrlt, 1 gcbr.3thür. KleiderschrankI il M,
1 Küchcnschr. 15 M, sofort zu vk,
Rauenibalerstri 6, Part , 6192

Neuer Tasltien-Diu^
48 Mk.. Chaiselongue 18, mit sch.
Decke 25. Ai, Rauenthalerstr, 6 P,
_ 6191
Zjjin gebr. Bett, cm cif. Fenster
'S ' mit Schreiben, 2,00X2,00
Mir., billig zu verkaufen Walrauz
straße 37. 4384

!>., llhl 'MH . A»
geze.chuck, cmlaufctV 'traun geze.chuck. cutlaufe:,

©egen Belohnung „w
-Neue Kaserne", bei Cen-n *v, Kaltenborn U'na'"- - 606
«jl̂ ribat Mittag
r - tlsch billig zu habe»

bruuncnür. 6, Metzg erladei,

Tücht. FriüiT'
nimmt noch einige Kunden»»
pnd außer dem Hause, bei bi»,̂ >
Berechnung.

Nää. Ncuaasse4. Hth. z 6og9

Pfllf“ Ae
»raße 28. ’
|Gmc KleidermächHHZt
Av noch Kundschaft in unsqS1s
dem Hause, Näh. Faulbrunnevsi' z
bei Frau Herpel.  ^
Wiieiccr, Knabcnanzüäe. NID
wl zeug w, gut und Wzgefertigt
_ Kirchgasse 19, 3. St, 1,
^Lasche z. Waschen iTlÜijjriR

wird äugen, bei prinn
dienung Walramstr, 4, Lad, 4öH

z. Waschenn, Biizlq
w. äugen, (gebleicht).

Roonstraße 20, igart,
*i| Viä schc wird zum Waschen It

Bügeln angenommen 6Iö,i
Schiersteincrstr, 5, Hth, 2,

taucht . Schneiderin cmpfiehll sich
'***' im Ans, von Kleidern und
Blousen. Tabcll. Sitz u. saubm
Ansfübrutig, H-llmmidüraßt 40,
Part,  links , 596
1. C.nsJ A!irröfleisch,

68 Pfg,,
I. Qn .il . zralbfleisch,

75 Psg„
fortwährend zu haben 6217
__ tKrabenstraste 4.

|rö«t}iu0)tüttiiR§fii
werden in und außer dem Hails
gestickt, per Tag 3 Mk.

Jorkstr, 9, Part, links^

»>)
Stück von Mark 5,— an-

Friedrich Seelbacli,
Uhren Goldwarcnu,OptischeAE

Berühmte
LatteydeNkM ' L

sicheres Eintreffen jeder Angeles"'
heit. 102

Frau ÜSferger Wwe ..
Nettelbeckstr. 7, 2. (Ecke

fiourmsr Joppeu.
Mk, 1.50 bis 3 M. M

Sommer - Hojett)
Mk, 1,30, 1 80. 2, 3 bi* 8

tzerrrn - AnB - r
von r z—30  Mk, J

Alle Schtthware"
in großer Au-wabl Oitl'gi

Großes Lager. Enorme Ausw°̂

Rkpuralurk !!.
Pius Schneider,

Michelöberg 36 , gegenüber^
Shnagogê ^ MW

Nösen-
Ztavtoffeltt,

0171

-L? SLLS«4-

Lchweis?-Sockcn,
Tragen, » “

Filet Jacken 3 Stück1
Hcmdentnch, blendend we»

l>de, gl-,chmüßlgcH»1° -
(sonniger Preis 4o-- d0 1-!»

per Meier), ,
3 Meter1 ..

Wäsche, Schürzen,
Gardinen etc.

enorm billlsl-
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Bekanntmachung.
' <*m Anschluß an die Bekanntmachung des Magistrats
wm heutigen Tage , betr . die Sperrung Her Neugasse
währene der Neupflasterung für akzisepflichtige Wagen-
Iabungen weisen wir darauf hin , daß die Abfertigung
llknsepflichtiger Traglasten nach wie vor bei der Akzise-
abfertiqungsstelle, Neugasse 6s, stattfindet und zwar in den
Stunden von 7—12 Uhr vormittags und von 2—7 Uhr
nachmittags. In den Stunden von 12 —2 Uhr bleibt die
Dienststelle für jeden Verkehr geschlossen. Die Zufuhr ge¬
nannter Traglasten hat bei Vermeidung der in 8 28 der
Aüseordnung angedrohten Strafen ausnahmslos auf den
jn ö § 4 der Akziseordnuna aufgeführten Straßen zu ge¬
schehen.

Wiesbaden , den 18 . Juli 1905.
5017  Stadt . Akzisea mt.

Beknnntmachnng.
Während der Ncupslasterung der Neugasse können akzise-

nichtige Wagenladungen nur bei der Akziseabfertigungsstelle
am Ludwigsbahnhof abgefertigt werden.

Wiesbaden , den 1§ . Juli 1905.
5016 Der Magistrat . _ _

Bekanntmachung
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht,

daß nach Paragraph 12 der Akziscordnung für die Stadt
Wiesbaden Becrwein -Produzenten des Stadtberings ihr Er¬
zeugnis an Beerwein unmittelbar und längstens binnen
12 Stunden nach der Kelterung und Einkellerung schriftlich
bei uns bei Vermeidung der in der Akziseordnung angedrohteu
Defraudationsstrafen anzumelden haben . Formulare zur
Anmeldung können in unserer Buchhalterei , Neugasse 6 s,
unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden , den 6 . Juli 1905.
4340 Städt . Akziseamt.

Bekanntmachung.
Es wird vielfach nicht in genügender Weise dafür Sorge

getragen, daß eine regelmäßige und sorgfältige Reinigung der
Eand- und Fettfänge , sowie der Wasserverschlüsse stattfindet.

Mt Rücksicht darauf , daß bei unterlassener oder mangel-
Wte Reinigung sich in den vorgenannten Behältern Sub¬
stanzen ansammeln und ansetzen , die in Fäulniß übergetreten,
durch Verbreitung übler Gerüche eine nicht unerhebliche Gefahr
sur die menschliche Gesundheit bilden , werden die Eigentümer
und Verwalter von Entwässerungs -Anlagen unter Hinweis auf
§j>*) der Polizeiverordnung vom 1 . August 1889 hiermit auf-
(tetorbeit, die Sand - und Fettfänge etc . wenigstens zweimal mo¬
natlich entleeren und mit reinem Wasser füllen zu lassen.

W ^ Das Stadtbauamt , Abteilung für Kanilisationswesen , über-
regelmäßige Entleerung und Reinigung von Sink-

i M ^ öltern, sowie auch die Abfuhr der aus denselben sich er»
c. Vdmden Sinkstoffen . Den Hauseigentümern usw . wird daher

Mbwhlen, die vorschriftsmäßige Behandlung der genannten
Macker — soweit dies noch nicht geschehen — bei dem Stadt-

zu beantragen.
!• Beseitigung etwa vorfindlicher Schäden und nothwen-

Ausbesserungen hat der Eigentümer auf schriftliche Auf-
^ .deruug der Polizeibehörde innerhalb einer in der Auffor-

, festgesetzten Frist auf eigene Kosten zu bewirken.
: iriÄW Ausgüsse , Spülabtritte sWasserklosetss etc ., welche

wt mehr in Benutzung genommen werden sind gänzlich zu be-

' Wichen ^ effnung im Abfallrohr luftdicht zu öeT.

^iZentümer oder Verwalter ist ferner verpflichtet , die
.-- asserungsanlagen so rein zu halten , daß üble Gerüche ver-

""-oen werden.

deks-n- ^ und Fettfänge , sowie Wasserverschlüsse sind min-
lsöen Monat einmal , im Bedürsnißfalle snamentlich im

stillen^ öfters , zu entleeren und mit reinen Wasser zu

^utleerung der Sand - und Fettfänge darf nur in voll-
5w“J seruchloser Weise erfolgen. Ter .Hauseigentümer oder

b^ " r verantwortlich , daß hierzu geeignete Mittel
D .» m -ö' bnge verwendet werden , daß jede Verbreitung eines

ausgeschlossen wird . Die Fortschafsung des
schell ^ muß gleichfalls auf geruchlose Weste ge.
tzißs ' flu der Fortschaffende dafür verantwortlich , daß die
kv, ^ ^geschlossenen , keinerlei Flüssigkeit durckilasscn.
Utch Behältern dergestalt geschieht , daß jeder üble Ge-

&fr̂ r EbfIt  wird.
f 1* Wohnungsinhaber sind zur Rein - und Geruch-

Äblm,?/ ? °Er Abtritte , der Abläufe aus den Küchen , sowie der
#o, Wasserleitungen verpflichtet.

. Sdal)c». den 26. Juni 1905 . 6077
Dser Polizei -Präsident.

Wird
veröffentlicht.
°°eu, 7. August 1905.

v. Schenck.

^ Der Magistrat.

dasŝ ^ '^ Der Eigentümer oder Verwalter einer Ent-

(y». r" ov  Hst verpflichtet , dieselbe in gutem Zustande zu
Î rdham, « öei Tage jederzeit die zur Kontrolle dieser In-

Seitens der Polizeibehörde angeordnete Unter-
^vsehey»̂ jn , ? durch die von genannter Behörde mit Ausweis

M ^ olizxj. hxzm. städtischen Beamten zu dulden.

vekanntmachung.

Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche
sich der Fürsorge für hülfsbedürftigr Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1 . des Maurers Karl Becker , geb . am 10 . 9 . 1866
zu Bierstadt.

2 . des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12 . 2 . 1853
zu Niederhadamar.

3 . des Taglöhners Johann Bickert , geb . 17 . 3 . 1866
zu Schlitz.

■ 4 . der ledigen Dienstmagd Karoline Bock » geb. 11.
12 . 1864 zu Weilmünster.

5.  der Ehefrau des Taglöhners Gustav Buhbach,
Emilie , geb. Kraus , geb. am 17. 11. 1876 zu
Sonnenberg.

6 . der Dienstmagd Karoline Ehlig . geb . am 22 . 8.
1885 zu Wiesbaden.

7.  des Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geb. 27. 5. 1864
zu Eschcnhahn.

8 . der Ehefrau des Taglöhners Jos . Heun , Thekla,
geb . Diehl , geb am 24 . 7 . 1878 zu Wiesbaden.

9 . des Taglöhners Albert Kaiser , geb. 20 . 4 . 1866
zu Sömmerda.

10 . des Taglöhners Heinrich Kuhman » , geboren am
16 . 6 . 1875 zu Biebrich.

11 . der Dienstmagd Maria Knhn , geb. am 19 . 7 . 1884
zu Ottersheim.

12 . des Fuhrknechts Albert Maikowsky , geb. am
12 . 4 . 1867 zu Wicdeck.

13 . des Tapezierers Wilhelm Maybach , geb. am
27 . 3 . 1874 zu Wiesbaden.

14 . des Maurers Karl Menk , geb . am 15 . 3 . 1872
zu Biskirchen.

15 . des Taglöhners Nabanus Nauheimer , geb . am
28 . 8 . 1874 zu Winkel.

16. des Taglöhners Anton Neumann , geb . am 13 . 8.
1873 zu Biebrich.

17.  der Schuhmachers Philipp Nenmann , geb. am
16 . 4 . 1871 zu Wiesbaden.

18 . des Händlers Josef Richardt , geb . am 29 . 1 . 1849
zu Strichau.

19.  der Wwe. Philipp Rossel , Marie , geb. Baum,
geb . am 24 . 1 . 1863 zu Ilbesheim.

20 . der ledigen Dienstmagd Johanna Sachs , geboren
am 4 . 4 . 1883 zu Hettenhain.

pi . der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.

22 . der ledigen Lina Simons , geb . 10 . 2 . 1871 zu Haiger.
23 . der ledigen Regine Bolz » geb . am 7 . 10 . 1872 zu

Jttlingen.
24 . der Prostituirten Luise Weber , geb. am 10 . 3.

1876 zu Wetzlar.
25 . der Ehefrau des Fuhrknechts Jakob Arnser , Emilie

geb . Wagenbach , geb . am 9 . 12 . 72 zu Wiesbaden

Wiesbaden , den 1 . August 1905 . 5834

Der Magistrat . Armen -Verwaltung.

Herr Stadtarzt Ei », Walther , Kaiser Friedrich-
Ring 1 wohnhaft, ist vom 10. August cr. bis 8. Septem¬
ber cr . verreist.

Er wird für die Dauer seiner Abwesenheit von Herrn
Stadlarzt Dr . Schulz , Adolfstr . 5 wohnhaft , vertreten.

Wiesbaden , den 9 . August 1905 . 6182
Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Pflichtfenerwehr.
Dre Mannschaften der Psijchtfenerwehr I und LI

werden aus
Mittwoch , de« 16 . August 1905,

Abends 7  Uhr.
zu einer Uebung in den Hof der Feuerwehr -Station,
Neugasse 6 , eingeladen.

Aus Grund der Polizciverordnung wird pünktliches Er¬
scheinen erwartet.

Die Pflichtfeuerwehrleuie haben mit Armbinde ver¬
sehen zu erscheinen.

Stöcke und Schirme dürfen nicht mitgebracht werden.
Wiesbaden , den 10 . August 1905 . 6173

Die Branddirektion.

Freiwillige Feuerwehr.
Montag , den 1» . Augnst »905,

abends 7 Nhr , findet eine Uebung der
Leiter -Abteilung II statt.

Unter Bezugnahme auf die Statuten wird
pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden , den 8 . August 1905.
6125 Die Branddirektiou,

Verdingung.
Die Ausführung der Schmiedearbeiten (Anker p. p.)

für den Neubau der Mittelschule an der Riederberg¬
straße zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotssormulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden beim
Stadtbauamt , Friedrichstraße Nr . 15 , Zimmer Nr . 9 , ein¬
gesehen , die Angebotsunterlagen , ausschließlich Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 25 Pfg . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 60 " ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 16 . Augnst 1905,
vormittags 18 Uhr,

hierher einznrelchen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver¬

dingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 9 . August 1905 . 6176

Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Verdingung.
Die Ausführung von Schreinerarbeiten (Mobiliar »^

gegenstände ) für den Ums und Erweiterungsbau der Ge¬
werbeschule hier soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße 15 , Zimmer Nr . 9 cingesehen , die An¬
gebotsunterlagen , ausschließlich Zeichnungen auch
von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A - 59"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 15 . Augnst 1905 , *
vormittags 11 Uhr , *  -

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular cingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 7 . August 1905-

6086 Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Verdingung , \
Die Herstellung einer Blitzableiteraulage für die

Krankenhauserweiterungsarbeiten (Chirurgische Abteilung)
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Rathause , Zimmer Nr . 20 , eingesehen , die Verdingungs¬
unterlagen auch von dort und zwar bis zum 15 . August cr.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „St . B - A . 46"
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den I« . Augnst 1905,
vormittags IO Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden , den 2g. Juli 1905.

5303 Stadtbauamt.
■i ■ " ■ " - — ■■■■' r —- . ■ " -

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Sommer¬

monate (April bis einschließlich September ) um 9 Uhr , vor¬
mittags.

Wiesbaden , den 9 . März 1905.
116  Städt . Akziseamt.

Pflichtfeuerwehr.
Die Mannschaften der Pflichtfeuerwehr III , IV und

V werden auf
Donnerstag , IV August 1905 , Abends 7  Uhr,
zu einer Uebung in den Hof der Feuerwehrstation
Neugasse 6 eingeladen. .

Auf Grund der Polizei -Verordnung wird pünktliches
Erscheinen erwartet.

Die Pflichtseuerwehrleute haben mit Armbinde ver¬
sehen zu erscheinen.

Stöcke und Schirme dürfen nicht mitgebracht
werden.

Wiesbaden , den 11 . August 1905 . 6226
Die Branddirektiou.
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Fremden - Verzeichniss
(aus am tlie h e p Quel 1e)

vom 11. August 1905.

WkeSvaSeirer

Hotel Adljir
r Bad haus zur throne.

Langgasse 42 und 44
Hassemer •Rent Bingen
Rosenberg:.Kim London
Haase m Fr Albersehweiler
Hahn Er Spandau
Greulich Fr Eschersheim

Bayerischer  H r I.
Delaspöestrasse 4.

Herzog Kfm Worms
Bertliel Fabrikant Milwaukee
Keith Kfm Berlin

- Hotel Bender,
Häfnergasse 10

Bö sehlein Nürnberg
Greis Fabrikant Koblenz
Lindhorst Berlin
■von Stieda Forstkandidat

Eberswäldfe
Baumgarten Frl Trier
Egloff Fr Rent Nürnberg
Raum IT Rent Nürnberg

Schwarzer Bock,
Kj  uazplatz 12.

yon Lobmayer Fr Rent Buda¬
pest

v Lobmayer Br med Budapest
Fürstenberg Fr Seelow
ßcheffler Kfm Schönefeld

Zwei Böcke,  Hluuergasae 12.
Schloss Kfm m Fr Köln

l Hotel  B u’c h m a n n,
Saalgasse <4.

Feuhoef Kfm Rotthausen
Hoks Inspektor Bonn
Even m FT Dudweiler

Darm st ädter Hof
Adelheidstrasse 30.

la Porte Rent Berlin
Lutz Kfm ,Gütersloh

Einhorn
Marktstrasse 32

Berthold Fr Chicago
Mocher Frl Pennsylvanien
Rothe :Kfm. m Fr .Erfurt
Zillmann Kfm m Farn u Bed

Berlin
Kaiser Kfm Görlitz
Schwarz Kfm Magdeburg
Levisohn Kfm Berlin
Atkenius Journalist Zuben
Otto Kfm m Fr Patschkau
Hahn Kfm Berlin
Zimmermann Pfarrer Bacharach

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Beck Dr med Dresden
Beck Dr med Dresden
Meyerhaus Kfm Ludwigshafen
Louis Kfm m Fr Berlin
Stahl Augsburg
Eichelmanu Kfm Frankfurt
Müller Fabrikant Augsburg
Prillwitz m Fr Landsberg
Völkner Kfm Köln
Hesse Witten

«CnglischerHof,
Kranzplatz . 11. ,

Dreyer Kfm Bielefeld
Kohari m Fr Budapest
Scherscliewsky Fr in Fam War¬

schau

Erbprinz  Mauritiusplatz 1

Kaminski Kfm m Fr Elisabeth¬
grad

Hermanvitsch Fr Moskau
Sclilim Stud Köln
Meffert Kfm Köln
Zauns Köln • •
Schiffers Kfm Köln
Bern Kfm Köln
Bährbässe Kfm Dahlhausen
Montier Lehrer .Metz
Wegner Inspektor Krefeld
Pleus Alkmar
Gundrum Kfm Schweinfurt
Bambergen Kffn Asehaffenburg
Kreutz Hofeld
Wehmer Kfm Wien
Breuer Kfm in Er Düsseldorf
Simons Elf mm . Fr Amsterdam

Europäischer II  ot,
Langgasse 32.

Abraham Kfm m Fr Landau
Bieter Kfm München
Giesen Kfm Köln
Hamlet Kfm Ascherslehen
Bodin Kfm Berlin
Renney Kfm Köln
Knippenberg Geh Kommerzien¬
rat !» m Fam Arnstadt
Tribert Kfm Berlin
Langenheineken Kfm m Vorei

Friedrichshof,
Friedrichstrasse 35.

Walz Pfarrer Vehren
Willing Kfm Vohwinkel
Nuss, Oberpostassistent m Fr

Koblenz
Andess Dr med m Fr Berlin
ßehäkeler Kolmar

Hotel Fu  h r,
Geissbergstrasse S

Kampmann Kfm m Fr .Elberfeld

Grüner Wald,
Marktstrasse,

Ficker Kfm Berlin
Gössels Kfm Berlin
Hohlweg Lehrer Kulmbach
Jäger Kfm Krefeld
Furth Kfm Frankfurt
Valfer Kfm Berlin
Mark Kfm Kolberg
von Mauteufel Frl Frankfurt
Gottbrath Kfm Ljppstadt
Grosse Kfm m Fr London
Kellner Kfm Louisville
Sengel Kfm Louisville
Wolf Frl Chicago
Stiefel Kfm Chicago
Heimann Kfm Würzburg
Hamnierschlag Kfm m Fam

Berlin
Kneissel Kfm Dannenbergthal
Maule Kfm Stuttgart
Magum Kfm m Fam u Automo¬
bilführer Charmes
Stark Kfm Berlin
Boch Prior Bayern
Wein Prior Strauburg
Rosenthal Frl m Nichte Barmen
Kempermann Kfm Dr m Fr

Witten
Schloss Fr m Tocht Berlin
Schulte Kfm Berlin
Pflüger Kfm Bremen
d’Olive Kfm (Lesum

Langewisch Kfm Berlin
Tützler Kfm Penzig
Kunert Kfm Hamburg
von Moock Kfm Düsseldorf
Weitz Kfm Düsseldorf
Herzer Kfm Pappendorf
Bloch Fr Strassburg
Friede Kfm 'Berlin
Kuttner Kfm Hannover

Hahn,  Spiegelgasse IS.
Stademann Kfm Altona
Pfeffer Fr m Tocht Schöneberg
Klapp Iserlohn

Happel,  Schillerplatz 4.

Hetz Kfm Newyork
Bremeker Fr Newyork
Hartkopf Kfm Solingen
Herz Lehrer Köln
Hilber Kfm Friedrichsdorf
Kalb Kfm m Fr Leipzig
Spiess Kfm m Fr Leipzig

Hotei Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

Lüden Fr m Tocht u Bed Haag

Vier J ahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz 1.

Rollandet Frl Leiden
Guillaume m Fr Brüssel
Prins Dr Epe
Prins 3 Frl Leiden
Deckers Rent m Er Antwerpen
Soschalsky Fr Staatsrath Char¬

kow

K a i a e r b st d,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Schoenfeld m Fr Landeck

Kaiser hof
(Augusta -Vietoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Fowler Fr Amerika
Caldwell Frl Amerika
Caldwell Fr Amerika
Wilby Amerika
Dann Fr Amerika
Bostwick Fr Amerika
Ashley Frl Amerika
Sagendorf Fr Amerika
Rundle Frl Amerika
Campbell Fr Amerika
Ellis Fr Amerika
Thayer Er Amer.ka
Andrews Frl .Amerika
Andrews 2 Frauen Amerika
Nelson-West Fr Amerika
van Allen Prof Amerika
Zieher, Fr Amerika
van Allen Bev Amerika
van Allen Fr Amerika
Aeby Frl Amerika
Paterson Frl Amerika
Wineeoff m Fam, Amerika
Werskreemoen Major m Fr

'BrüslEl
Honoet Dr m Fam Arnheim
Ramey Ing in Fr Birmingham
Browe Fr m Bed Newyork
Hermann m Fr Frankfurt
de Groof Antwerpen
Schürenberg Düsseldorf
Couch Fr Amerika
Lord Frl, Amerika
Couch Frl Amerika
Dunsmoore Fr u 2 Frl Amerika
Howell Fr Amerika
Black Fr Amerika
Ellis Amerika

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Allert Notar Dr Saarbrücken

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Simons Fr Bochum
Felbecker Seminaroberlehrer
m Fr Kolmar

Kronprinz,  Taunusstr . 46.
Simon Kfm Berlin

Weisse Lilie,
Häfnergasse 8.

Zimmermann Kfm in Fr Leipzig
Sehwamb Frl Rent Schornsheim
Diegel Gutsbes Pfaffen -Schwa-

benheim
Bernards Seminarlehrer Kem¬

pen '
Neuhaus Dr m Fr Mügeln
Gropp Fabrikbes Worms
Braun Postihspektor Dortmund

, .Otel Lloyd,
Herostrasse 2.

Prenzel Kfm m Fr Zittau

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Georg! Giessen
von Westernhagen , Kolmar
(Berckel Dr med m Fam Varel
Willten Gutsbes m Fr Olden¬

burg
Gesnot m Fam Namur
Reich Fr m Söhne Berlin
Benyamins Dr m Fr Haag
Dubois-Verbrügge Dr med m

Fr Brüssel
Bickel Oberst Mehlem

Hotel Nassau (Nassauer
Hof). Kaiser -Friedriehplatz 3.

Bowens Rent m Fr u Bed Phila-
.delphia

Lehmann Rechtsanwalt Dr
Hamburg

Dernatowiez Gutsbes Russ-
Polen

Dernatowiez Frl Rent Russland
Saxe Baumeister in Fr New¬

york
Cranwell Frl Rent Paris

l Teih Frl Rent ParisHein Rechtsanwalt Dr, Buda¬
pest

Warnig Rent m Fr London
Sluyterman van Loo Rent Am¬

sterdam
' Chenay Dr med New Häven
Hayes-Irowbredge Fr Rent m

Töcht Nevv-Haven
Dowthy Irowbredge Frl Rent

New Haven
Landau Bankier Bingen
Schoenfeldt Rent m Fr Sondeck
Capitaine -Fr Rent Brüssel
Verrall Rent England
Sennet Rent Berlin
Elkens Fabrikbes Düren

Nerothal (Kuranstalt ) ,
Nerothal 18.

Esch Pfarrer m Fr Bendorf

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

Uplegger Frl Reiehenbaeh

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Thomson Rent m Fr Glasgow
Chastens Rent m Fam Buffalo
Callub Reut Panama
Reichert Rent Magdeburg
Schmidts Fr m Tocht Frankfurt

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9

Meuwsen Frl Niederlahnstein
de la Haye Frls Niederlahnstein
Gettinann Fr m Sohn Malstatt

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5

Bandelforot Kfm m Fr Mainz
de Apollouier Weilmünster
.Schwarzer Kfm Erfurt.
Liesler Frl Sängerin Frankfurt

Zur neuen Post,
Balmhofstrasse 11.

Fuhrmann Newyork
Dellner Newyork
Blaum Kfm Schmalkalden
Schober Hannover

Promenade -Hotel,
Wilhlinstrasse 24.

Sübeling Stud Bochum
Roeser Architekt m Fam Lud¬

wigshafen
Stefan Wittenbruek

'Dorier Ing, Rostock

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Hoffner Baden
Grün Lehrer m Fam Reis¬

kirchen
Kattentidt Stud Hannover

Quisisana,  Parkstrasse S
u. Eratlistrasse 4. 5. 6. 7.

von Lacki Ing m Eam War¬
schau

Strong Fr Rent Lake Forest
Hubbard Fr Rent Lake Forest
Hertzka -Matcsdorf Fr Kaiser!

Rath Wien

ReichBpost,
Nicolasstrasse 16.

Ivarcher Kfm Stuttgart
Naegele Kfm Stuttgart
Baintzmann Rent Oldenburg
Kern m Fr Koblenz
Fischer Stuttgart
Möhringer Ileilbronn
Walter Kfm m Fr Bautzen
Bender Kfm Berlin
Hilgenstein Duisburg
Schmidt Kfm m Fr Bautzen
Gottfried Kfm Trier
Schütte Kfm m Fr Vlotter
Kock Rent m Fr Braunschweig

Plag Duisburg
Kuhn Elberfeld
Leihrock Kfm m Fr Zwei¬

brücken
Fürst Kfm Trier

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse ifi

Heuk Prof m Fam Tübingen
Laiming Gen-Leutn m Sohn

Kissingen
Bahlmann Prof Dr m Sohn

Münster i W
Weingarten Kfm Köln
Meuer Kfm m Fr Köln
Elizalde Ing Bilbao
Horstmann Ing Bilbao
Partonsoky Reg-Baurath

Langfuhr
Laby m Fr u Nichte Rouen

Hotel zum Rheinstein,
Rost Rent Jena
Zigulek Kfm Newyork

Kose . Kranzplatz 7, £ •. 3.
Meyer 2 Frl Washington
Busse Frl Freienwalde
Hoepner Frl Berlin
Netteihorst Fr Baron Moskau
Barrow Rent London
Juschkewitsch Kfm Moskau
Smell Ing m Fr Berlin
Schuster Fr Berlin
Bonnerjee Frl Dr Croyden
Würzburg Baumeister m Fam

Berlin
Spencer.Stanhope Offizier Brüs¬

sel

Weisses Ross,
Iiochbrunnenplatz 2.

Danders Sterkrade
Drinkwiz Städtrath m Fr
Luckenwalde
Greiner Pastor Zülz
Habermann Ger-Assessor Wor¬

bis
Heckhausen Kgl Landmesser

Düren
Fessner 2 Frl Lübben
Nentwig Archivar Prof Dr m

Tocht, Wanmbrunn
Riebeling Metropolitan m Fr

Wolf sangen
Hollenberg Fr Notar m Tocht

Solingen V,,
Kulbel Fr Fabrikant ’m Tocht

Koburg
Wollsiffer Apotheker Neustadt
Deutschlein Kfm m Fr Dessau
Zschernitz Wittenberg
Schmidt Kfm Nürnberg
Held Kfm Schkeuditz
Keim Fr Ger-Sekretär Pforten
Zschernitz m Fr Schkeuditz

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse 28

Zabielski Rechtsanwalt m Fr
Petersburg

Stamm Rechtsanwalt Peters¬
burg

Baur Fr Newyork
Holtz Fr Newyork

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Zeiss Kfm Ruhla

Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Lazarus Fr Dir Breslau
Baerwald Stud Berlin
Baerwald Fr Dr Berlin

Schützen hof,
Schiitzeuhofstrasse 4.

Uerdingen Fr Stabsarzt Dr
Bonn

Heerld Kfm Siegen
Vetter Fabrikbes Oldenburg
Bollert Kfm m Tocht Duisburg

Schwein9berg,
Rheinbahnstras .se 5.

Holbach Kfm in Fr Velbach
Schindler Kfm Ludwigsburg
Berger Kfm Krefeld
Soax Kfm m Fr Amsterdam
von Dulder Kfm m Fr Rotter¬

dam
Eichmann Kfm Hannover
Corbet Kfm m Tocht Rotter¬

dam
Schröder Stud Boppard
Pfeffer Stud Boppard
Gelmer Architekt m Fr Amster¬

dam
Steinbach Architekt m Fr Göt¬

tingen
Withly Edinburg
Poll Rent m Fr Brüssel
Menjer Rent Neumünster
Jürgens Kfm m Fam Flensburg
Ferne Kfm Hellstedt
Weitenhagen Kfm Hellstedt
Burkhard m Fr Leipzig
Kuntz Kfm m Fr Bingen
Lochner Neunkirchen
Tapp m Fr Berlin
Samtleben Kfm Hellstedt

Klinik Dr Schloss
Bodenstedtstrasse 3

Humberg Fr Fabrikant Berlin

Spiegel.  Kranzplatz 16.
Ziemke Frl Bromberg
Reichenbach Amtsgerichtsrath

Königsberg

Tannhäuser,
Bahnhofstrasee 8.

Schmidt Kfm Elberfeld
Kutsch 2 Frl Merschvveiler

m  Safrfftm,
Taunus -Hotel,

Rheinstrasse 39.
Noelink Kfm Oedenrode
Herr Kfm Eisenach
Gerris Kfm Breda
Keppen Kfm Elberfeld >
Baabe Fabrikant Brandenburg
Bertels Fabrikant m Sohn Am¬

sterdam
"Kother Kfm Paris
Rudling Ing Köln •
Orb Kfm Hannover
Cords Kfm Düsseldorf
Ganeschin Fr Rent Moskau
Junker Petersburg
Kaul 2 Frl Newyork
Klein Frl Newyork
Jaeckel Fr Rent m Nichte

(Berlin
Wolff Kfm m Sohn London
Cüppers Kfm m Fr Hamburg
Dietrich Kfm m Fr Leipzig
Rahtz Offizier Danzig
Kremnitz Leut Magdeburg
Bridaux Offizier Hyeres
Ehrlich Kfm Wien
Lohnholtz Kfm Hamburg

Union,  Neugasse :
Merkwitz Stud jur Halle
Thomas Kfm Bamberg
Hees Kfm Idstein

Viktoria- Ho te 1 ua(
fj  a d h a » °. Wjlhelmstrasse
Fahrig Verlagsbuchhändler

Berlin
Grusenheim Fr Newyork
Liepold Fr Roehershausen
Samuel Oberlandgerichtsrath

Dr Kradau
de Baat 2 Damen Shedrecht
Kales Shedrecht
Rumkes Rechtsanwalt Gro¬

ningen
Rumkes Dr med Groningen
Iloelting m Fr Berlin
Wright m Fr Newyork

1.

V c g e 1, Rhejnstras °s
Vollrath Fabrikant m Fr Berlin
Kein Stat -Vorsteher Beutlien
Korn Kfm m Fr Aschaffenburg
Wesselhof m Fr England
Panux 2 Hrn Utrecht . ,
Ehrer m Tocht, Köln .
Emenputsch Ing m Fr Dort¬

mund
Friedrich Stud ehern Tübingen
Kereher Dr med Moltau
Weiss Rechnungsrath Berlin
Waibel Germersheim
Göbel Düsseldorf

Weins.  Bahqbofstrasse 7.
Feldhaas Kfm m Toeht Neuss
Sliaid 2 Hrn Sunderland
Roos London
Kost,er Kfm m Fam London
Klaar Darmstadt
Schütte Prof Dr Atlona
Levis Journalist m Fam Brüssel
von Bowischeidt Freiin Dresden

In Privathäusern:

Abeggstrasse 8
Müsken jun Kfm Duisburg
Klingemann Kfm Krefeld

Villa Bau scher
Nerothal 24.

Lampe Landessekretär Kassel
Gonnermann Sekretär Kassel

Beuers Privathotel
Rossner Kfm m Fr London

Pohl Frau Dr Köln
Strauss Fr Oberst m TorAti

Mainz
Kabak Fr Rent Warscha»1
Rosenberg Kfm Essen
.Casare witsch -Hei/

Mozartstrasse 8. 1
Irbe Kapitän Petersburg
Fürst Dgandieri StaahaP

Petersburg
Villa Carmen,  A hege
von Arndt Hauptm m

Schlettstadt M
Dam bachthal 3

Scheily Frl Mannheim .5
Pension Fortuna,

Pauiinenstrasse 7 .
Rogowy Kiew
Mcdenwald Fr Berlin ’
Allen Boston
Allen Fr Boston
Allen Frl Boston

VMla Frank,
Leberberg 6 a ’

Sterens Frau Rent Boston
Gregg Frl Rent Jullerton
Eder Rent Chicago

Häfnergasse 4.5
Nütz Reehn-Rath Dessau! !

E vangel . Hospiz,
Emserstrasse l>

Dauz m Fr Amerika
Barezewski Frau Rent Danz'z
Fürst Dgandieri Moskau-.P
von Bernazki Barmherzige1

Schwester Petersburg ::
Poppel Frau Reallehrer Kaisers

lautern
Hofmann Pfarrer Lüdenscheid
Weyershaus m Fr Düsseldorf
Wallgvist Schweden
Juliusen Rent Bremen
Kapellenstrasse 10

Reichert Assistentin m Sch
ster , Berlin
Kapellenstrasse 12

Feiner Kfm Antwerpen i
Luisenstrasse 12

Schramm Kfm Halle
Schneider Küster m Fam

seldorf
Hertel Kfm, London
Reum Major Dresden
Bornsehein Pfarrer Holzhausen

» Villa Marienquelle.
Nerothal 37 "

Chatelin Frau General m Sohn
u Bonne, Petersburg

Pension  N ; r 0 t hal  i2
Steinhardt Rechtsanwalt (East-

bonne
Pension Roma

Gartenstrasse I.
Hachtmann Zahnarzt Dr m

Fam (Marburg
Saalgasse  I.

Jedecke 2 Frl Berlin
Taunusstrasse 1

Elsas Dr Barmen
Pension Voigt
Taunusstrasse 34

Mötzöl Bankier m Tocht Nörd-
lingen

Wilhelm  s' trasae 36
Oerie Rent m Er Bremen

Pension Windsor,
Leberberg 4. •'JX

Baumeister Kunstmaler mH
Karlsruhe o.W

Augenheil an  s t al .wB
Elisabethenstrasse 9- ;

Colns Kfm Stettin ,W
Schmidt Peter MoschheiML,|Wohn Fr Lörnveiler

Hn her Ansftzyrung V9II buntem Mvsaikpflaster klliL
$ allen Zeichnungen und Mustern, sowie in der »E
führnngvon allen verkommenden Neu - u. Nrnpstasternugei'
unter sauberster Ausführung und billigster Berechnung halte»
sich bestens empfohlen

VSZEWZTLL ^ Ät . 13 . KatfS© r 5
Pflastermsistsk,

Kellerstraste 18 , 1., oder Bierstadt, Wilhelmstk

Evnngclischc Kirchensteuer. ^
D̂ie Zahlung der ersten Rate der ev. Kirchensteuer M,

905/06 wird hiermit in Erinnerung gebracht.
Wiesbaden, den3. August 1905.

Evangcl . Kirchenkahe,
Lnisenstraße 32. __

Brennholz Verkauf
Die Natural-Verpflegungsstationdahier verkauft

heute ab:
Buchenholz, 4-schnittig, Raummeter 13.00 M.

„ 5'schnittig, Raummeter 14.00 ■
Kiefern(Anzünde)-Holz pr. Sack 1.10 M -

Das Holz wird frei ins Hans abgeliesert und"
bester Qualität. Ktuk -°

Bestellungen werden von dem Hausvater^
Evgl. Bereinshaus, Platterstraße Nr. 2, entgegen9C”C1 ö,t

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von
Erreichung des humanitären Zweckes der Anstaltĝ '
wird.

^ w

Krk«»Ii«h
Mötzaien p
'Anziindch. » " .■cext

franfo £>au§'
II . Carstens , 3««

Sch)-- u. n tLahnltrafte " 4

nnfif
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Kinder, Kranke, Genssendo.
Wasser verdünnter

hmilch bester Ersatz für
Muttermilch»

Glänzende Anerkennungen
aus Allerhöchsten Kreisen.

haben in Apotheken , Dro¬
hen etc. Proben und Bro¬

schüren durch das
(eneral-Depot f. Deutschland

J.C.F.Heumann&Sohn
Kgl.Hofl., Berlin,Taubensir .51/52.

Frührosa-Kartoffeln,
Kumpf 24 Pfg.

11o F n k e I b a c In
g chioalbacherstr. 71. ' 098

21000OaWiim*. Wart tfari

185 ©ii
HasBjyeTlasoLW.y.

3000©

late i Bl  1- ^II8tflckBk. 10.- .
P«rlo-LUteo30Ptg. empfiehlt

General -Debit
Fer>d. Schäfer

Büsfioldorf . _
InWiesbaden zuhabeubei :
Cttrl Cassel , Kirehgasse 40

und Marktstrasse 10.
•5. Massel !. Kirehgasse öl

und Wellritzstrasse 5.
Theod . Rudolph , Adolf¬

strasse 1.
F. de Fallois , Hofl , Wil-

belmstrasse. 1145
Nlahrsa,erin , leur bcnUjinr,
“ wohnt nur Walramstraße 4,

nahe der Bleichstraße.
Sprechstunden für Herren und

ftuiun zu jed. Tageszeit. 6109
2 kMCl 1 finden jederzeit

o Ausnahme.
«>. Mondrion , Heliamme,

M. Balrautstr. 27. 686

Weinfässer,
e.A Altert, m allen Größe» zu
—tB- Alberchtstr. 32. 9768

Walhalla-
Theater,

^ »sallonelles Gastspiel.
Costautino

ritaröi
Verwaud-

l*n8S|tf)auipieler.
stürmischer Erfolg.
. ... V°rh-r : glöl
^Slanz-nd- Spezialltäten-

Theil.
U »s-itty 8  Ulir

Wiesbadener
E - im $if
«nfe'r:r' » Uhr
8 anJ£ t’eb,tlou  Mauritius,

Von4'/- Uht
kos . n !?'rd der Arbeits

°°rabio° k

k§

Rch,̂ ^ telle in einen,
6cin% ®^ ,r'Off«, , CI Fumilien-

«» MM»hUnter» • W.®rs- d. Bl

Junges einfaches

Fräulein
aus bürgerlicher Familie sucht
Stellung in einem Haushalte zur
Stütze der Hausfrau eventl. als
Haushüllerin. Bescheidene Anspr.
Offerten mit. F . B . 1255 au
die Exv. d. Bl. 1200

Wtllig. JHiiöditn,
22 I ., sucht Teilung in hochherr.
schastl. Hause Zu erfr. Düssel¬
dorf, Natberftraße 23c, bei Luise
Wiebier. 1300

Offene Stellen
Männliche Personen .

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Keller-Küfer
Maler — Anstreicher
Tüncher
Sattler
Jung -Schmied
Schneider a. Woche
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Lehrling: Schneider,

Arbeit «liehen:
Gärtner
Bau-Schlosser
H-izer
Bureaugebülf:
-raglödner
Krankenwärter
4 —C Maurer und

7 —8 Taglöhner ges.
Neubau Römersaal._ 0036

Vertreter
für Krankenkasse gesucht au allen
Orten. Offert, u. Ist. B . postl.
Biebrich. _ 6155

Tastlöhner
ges. Bleichstr. 18. 6162

6—8 Former,
auf Maschincnguß, bei hohem Lohn
sofort gesucht. 8161
Wiesbadener Eisengießerei.

Malergehülfen
sofort gesucht. 6158

Fr . Becht, Werderstr. 6.
Znverl . Fuhrmann

gesucht 6174
_Dotzheimerstraße 18,
junger , sauberer Mann
XI findet bist. Logis 6172

Wellritzstr.  21 , Hth. l
Agent ges z.Berk. u. Cigarren.

Vergüt, ev. 250 M. mon. u. mehr.
H. Jürgensen L Lo , Hamburg.

Herren,
weiche aus der Reise Bäckereien
regelmäßig besuchenu. tüchtige
Verkäufer sind, bietet sich
lohnender Nebcuartikcl durch
H W . 1304 an die Exp-
d- Bl. 1304

40 tüchtige
Tüncher

gesucht. 6199
Boswau u. Knauer,

Neubau, Kirchgasse.

>Fŝ tr suchen gegen sehr hohe
Prov. für Feuer-, Einbruckis-

diebstahl-, Wasserlcitungsschäden,
Lebens, Unfall- und Haftpflicht-
Versicherung, Vertreter. Vers-Ges.
„Thuringta. " Adolf Berg,
Kirchg. 9._ ■ 6 93

Ein Fuhrhnrcht
gesucht. 6209

Marquis , Schicrsteinerstr. 4.

Weibliche Personen ..

Sicht
fiic mdiit Ariiktrti

geübte

Itbdlcriiinrii.
Audi nehme Mädchen an, welche
dieselbe erlernen wollen. 4387

Pari Claes
Wie sbaden, Bahnliofstraße 10

zu zwei Personen gesucht. Ausgang
bis 7 Uhr. Eintritt 1 Sept ., auch
früher. Näh, i. d. Exp,  d. Bl. 6023

kud. Alieinmädcfaen(Sin lanfmadchenI© © © !© © ©
»U 51DCISBerfonctt ncfiitfif 9fi?£nnm mtfi rtvhettfT I

Tausch!
Tausche Villa in

Wiesbaden
gegen auswärtige , mög¬
lichst unbelastete Grund¬
stücke oder Haus, event.
Fabrik oder sonst . Werthe.
Villa liegt nächst dem
Kurpark, ist auch als
Fremden-Pensionshaus ge¬
eignet. Näheres 5802
P . G. Rück,

Adolfstrasse I, I

welches bürgert , kocht
u. Hausarbeit versteht»
für gleich od. spät. ges.
Bierftadterftr . 7 . 6067

Buchhalterin,
nicht nervös, mit guter Handschrit
sucht 1306

Großwäscherei„Edelweiß ",
Rambach.

Perfekte

TaMen-
artieilrtiistifft
bei dauernder Beschäftigung
gesucht. 6195

J . Hertz,
Langgasse 20. Langgasse 20.

Perfekte

Rock-
stlbkitklimil

bei dauernder Beschäftigung
gesucht. 6196

«k . Hertz,
Langgasse 20. Langgasse 20.

Braves

Mädchen,
welches sich im Kochen ausbilden
will, gesucht 6187

Langgasse 5.

Williges Wichen
das Liebe zu Kindern hat, gesucht.
Zu erfragen Vorm. v. 8 —12 Uhr.
Adolf,ratze 1, Stb . 2 l . 6194

aus ordentl. Famili: pr. bald ges,
E . Ohly , Schnhwarenhaus,

_ Langgasie 23. 4723
e^ -üchtiges Tioustmäbchen ges.
^  gegen hohen Lohn . Nach-
zufraget! Vormittags, Zietüen-
ring 3 , 2 links._ 5565
fftin Rkäochen, welches perfekt
^ kochen kann, sofort ges. (Lohn
25- 30 Mk.) 5918

Bismarckring 40, Part.

(saubere , junge Mädchen finden
leichte Beschäftig, in Mainz.

Gest. Off. u. A . C . 7309 an
die Exped. d. Bl 6043

WWihrs fjtiai
u. Stellennachweis,

Westendstr. 20, 1, beim Sedanplatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit gute Stellen angewiesen.

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden,
unentgeltliche Stellen-Vermitlelung

Telephon 8377.
Geöffnet dis 7 Uhr Abends.

Abtheilung I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- und
Küchenniädwen.

B. Waich-, Putz- tt. Mot aisfraueit
Näherinnen, Büglerinnen un»
Laufmäowenu Taglöbnerinnen

Gut empfohlene Mädchen erpalten
sofort Stellen.

Ahtheiiung H.
A.für höhere Berufsarten:

Kinde,fräuleiu- u. -Wärterinnen
Stützen, Haushälterinnen, fr;
Bonnen, Jungfer :!,
Gesellschafterinnen,
Erzieherinnen. ®omotortiim:t:.t
Lerkünserinnen, Lehrmädchen,
Sprachlehrerinnen.

8. für särnrntiiehes Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotel- u. ResiauratioiisköLiniien
Zimmermädchen, Waichmädchen.
Beschitkßerinnenu. Haushälter¬
innen. Koch-, Büffel- u. Scroir-
sräulein^

6. Centraisteiie
für Xranhenpüegerinnen

unter
M! Wirkung der 2 ärztl. Vereine.

Tie Adreffen der frei gemeldeten
ärztl, empfohlenen Pflegerinnen
sind zu jtdcr Zei- dort tu erfahren.

Grundstück- Verkehr.
Angebote.

Hans mit prima Wirth-
schaft bill. zu verk.

Biervcrbratich 540 lil. Kleine An¬
zahlung. Näh. bei H. Schcurer,
Biebrich, Wilhelmstr. 24, 1293

Wtrlhschaft —
«ywwv Saal - , große
Stallungen, 24 Morgen gutes
Land, mit lebendem todiem In-
ventar, für M. 25,000 zu verk.
Näh. bei H. Schcnrer , Biebrich,
Wilhelmstr. 24. 1205

Kleine Villa
;« tittlinnfm.

Schützciistraße 3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub¬
freier gesunder Lage, in Wal-
desnähe, schöner Garten, be¬
queme Verbindung mit elektr,
Bahn, 6—8 Zimmer und
reich!. Zubehör, elektr. Licht
re. Näh. Schützenstr. I . 2269

Max Hai -tmanii.

Elmenthal
ist der geeignetste Platz

zur Erbauung
eines Sanatoriums.

Ich verkaufe mein ca. 18
Morgen groffeö Terrain , am
Walde gelegen , an einen
solventen Herrn und gebe
das nötige Kapital zum
Bau und zur vollstän¬
digen Einrichtung.

Erbitte Offerten unter C-
D . 4330 nur von Selbst,
rcflcktanten an die Exp . ds.
Bl . 4329

Neues LanMaus

Zu verkaufen
Billa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern. Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnähe, hübfd>.
Garten, elektr. Licht, Central-
heizung, Marmortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn rc. Beziehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2268

Max Hai 'tmann.

Kleines Haus,
2 Wohnungen . Obstgarten mit
vielen tragreichen Bäumen. Stall,
Remise, Zubehör, zu verk. 2097

Näh, in der Exp, d. Bl.
Ein dreistöckiges

Motzntzaus,
mit Hinterhaus, Part . Weckstätte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen ,n
dem Verlag d. Bl. 4135

Dotzheim.
Kt HauS mit oder ohne Garten
zu kauten aef. Genaue Off. unter
H . K .. 0165 an die Exped. d.
Blattes._ 6166
(Z^ ch. iteiierb. Etagenhaus m. 2-

u. 3-Ziin -Wohnungen, sowie
Platz für Hintergebäude, gut reu-
tirend, B-rsctzungshalber sofort zu
verk. Off. 11. 8 . As. 0165 an
die Exved. d. Bl. 6168

mit schönem Garten im Rheingau
billig zu verkaufen. Nüberes bei
J. Schalte , Bürgermeistera.
D. Winkel a. Nh.

Rentables Haus
mit guter Bäckerei sehr preisw.
zu verkaufen. Näh. H. Scheurer,
Biebrich a. Rhein, Wilhelm-
straße 24, 2, iggz
HI kker, ca. 75 Ntb. groß, in gute
'* *■ Baulini - fallend, and. Unter»
nehmen wegen zu verkaufen

Offert, bitte u. A . 6175 in
772 der Exped. d. Bl. abzug. 6175

Kl. villnidopliltz,
in schönster Kurtage, an fertiger,
ausgebauter Straße mit genehm.
Plane nach alter Bauordnung,
sehr billig unter hünst. Zahlungs¬
bedingungen zu verkaufen,

Off. unter V . 20 an die Exp.
d. Bl. , 3921

>nt Westend mit kl.
Wohnungen, äußerst

praktisch eingerichtet, für ruhiges
Geschäft, spziell Wäscherei. Preis
fest 110,000 M. Anzahlung5 bis
6000 Wl,  rentirt 6 pSt .,J zu
verkaufen.

Offert, u. 14. 50 an die Exp.
b. Bl. 5100

Terrains,
IN Wiesbaden und nächster Um.
gebung, geeignet zum geschlossene^
Bau bezw. Hochbau, ofserire preiz.
wert an Selbäreflektanlen. G:fl.
Offert, von Selbstreflektanten
Chiff. 8 . W.  3526 an bje
Exped. d. Bl. erbeten. '527

Hypotheken-Verkehr.
Angebote.

rfjXrfaljrener, den besten Kreisen
>2 - angehörcitder. akadcin. gebtld.

Kaufmann
möchte sich au einen' nachweisbar
rentablen Unternehmenm. einigen
tausend Mark betbeiligcn. Gefl
Off. u. Dr . 6200 an die Exp.
d. BI.  _ 6202

Zu vergeben:
M. 50,000.—, auch getheilt, auf
1. Hypoth.

Off, von Selbstfuchern sud H.
8 . V . postlagernd Be rliner
Hof._1294

Zu vergeben:
M. 12,000.— auf 1. oder gute
2. Hypoth.

Offert, sab 8 . I . postl. SBcr-
liner Hof._1296

Mk. 300,000,
auch getheilt, Mk. 20,000  aus
1. Hypoth., Mk. 15,000 und Mk.
12,000 auf 2. Hppoth zu Berg.

Off. sub B . I , postlag. ©er«
liner Hof._ 1299

Mk. 10,000
als gute Nachhypoth. auszuleihen.

Off u. W . 8 . 9 an die Exp.
d. Bl._ 6122

Wer Geld
von 100  aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sofort an das Bureau
,Foriutta ", Königsberg in Pr .,
Köntgstr. Passage, llkatenweise Nöck
Zahlung. Nückvorlo. 1307

8VVV Mark
zu 5 pCk. sof. auf 1. oder gute 2.
Hppoth. auszul. durch. F . Kraft.
Erbacherstr. 7, 1. 6091

Aufl .Hypotheken,
auf2. Hypotheken
sind stets Privat -Kapitalieu zu
begeben durch 3827

1-uäwU Istel,
Webcrg. 16, 1. Frnspr . 2188.

GeschästSsiixKn von 9—1
und 3—6 Uhx. 3827

Ca. Mk. 50,000,,Ä
auf 1. Hypoth. sof. oder später z-,
vergeben. 1285

Off. an H. Schcurer , Biebrich
Wilhclmstraße 24.

25.000 Mk. ;ü,', i ’Z
am 1. Januar 1906 auSzuleihen
durch

J . SS  C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

15.000 Mk. « ”,3-
1. Januar 1906 auszul. durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

am

10.000 Mk. W £
1. Oft. oder 1. Januar 1906 auS-
zuleihkN durch

«! • & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

30.000 Mk. ZS ’«
1, Okt. auszuleihen durch

»1. & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

20.000 « tSÜTi
1. Oft. auszuleiheu durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53. 5906

Sit Immdilikii- »ad
KyMtlikdkit-Azmliir

von L . Winkler , 1557
Bahnhofftrahe 4,

empfiehlt
zum I. Oktober 30,006 M .,
20,000 M„ 18,000 M.,
10 000 M . »nd 6000 M.
auf gute zweite Hypolhethek zu

4V, vCt.

Wer Geld
braucht aufroättä  < aû
Ul aUbiil weniger), säum«

nicht, schreibe an Frictaiel,
Berlin K. O . 18 Kl. Frank-
furlerstr. 11. Auch ratenwrij»
Rückzahlung. Rückporto erbeten.

254/118

35—40,000 Mk.
zu 4 pCt. an 1. Stelle auf prima
Objekt sofort auszuleihen.

Offert, unter C. 100 an die
Exped. d. Bl. 5066

Hypotheken - Gesuche.

Gesucht ,259
Mk. 12000

auf HochprimaA. Hypoth. bis 60°/,
der Taxe. Gefk. Offerten sab . A.
I postlagernd Biebricha. Rb.

in bester
gelegenes

Hotel -giestaurant , in tadellos
baul. Zustand, wird eine 1. Hypo¬
thek von ca. 60,000 Mk. und eine
2. Hypothek« v. ca. 35—40000 M.
aufzunehmen gesucht. Selbstdar¬
leiher, welche dem Gesuch näher
treten wollen, belieben ihre Adresse
unter A . 10O in der Exped. d,
Bl. nicderzulegen. 1271

AUuf ein gutgehendes, it
Lage v. Wiesbaden ge

40,000 Mk. itTvn
1. Oft. oder 1. Januar 1906 von
pünttl. ZinSzabler gesucht durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53. 5906

Geldgkbtt
erh. jeder Zeit kostenfreien
Nachweis , nnr guter 1.
u . 2 . Hypotheken durch

Ludwig Istel,
Wederg. 16, 1. Fernspr. 2188

Geschästsstund-n von 9—1
und 3- 6 Uhr. 3328

Gesucht
lk. 15— 18 000

auf sehr gute 2. Hypoth. Pünkt¬
lichste Zinszahlung. Off. u. B.
I postlag. Biebricha. Rh. 1260

M EDarlehen gibt Selbstgeberreellen Leuten. Ralen-
rück ahlung. Rohlmann, Bcrlinl36,
Pragerstr. 29, Rückp. 250/118
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J5 - *♦ Ziehung 17.— 19. August, Haupttreffer 75,000 Mark baar, Loose ä 3 Mk., Liste und Loosporto nach auswärts 30W
extra, empfiehlt und versendet, auch gegen Nachnahme, die Glückskollekte von Cari Cassel , Wiesbaden,
gaffe 40 und Marktstraße 10 (Hotel Grüner Wald). Telef. 3348.

ISucictlitifl-Ülpiclwui*%&
engros

Gbftweinkeltem Frita Henrich,
[ICn  WrWIWIllV  WiMthadcn . Ulüflifrstrasse 24.

Versand
Wiesbaden , Blücherstrasse 24.

detail. 10h

MARKE PFEILRINB.

NurdieMarke ,Pfeilring4
gibt Gewähr für die Aechthei * unseres
Lanolin-Toilette-Cream-Lanolin

Man verlange nur
„FflllllHß “ Ihaolia -Oma
und weise Nachahmungen zurück»

Lanolin -Fabrik sflartinlkenfelde.,t -4

Trottoir roulant
Rondell —Adolfsallee.

Nur noch bis Mittwoch ^ den 16 . d . INts.
6241

Morgen letzter Sonntag
von 3—11 Uhr.

Sie On
n. trinken gut
in meinen Weinstuben

siebstMiM 12
am Dom. 327

Franz Kirsch,
We inh and 1» u g,

Mainz.

Peten Itttiimung
meines Indens fematdmng 25u. ^efdiäftsnufgafie

soll mein Lager so schnell wie möglich geräumt werden- Um
dies zu erreichen, verkaufe zu solch' billigen Preisen, wie es bis jetzt
kaum gekannt wurde. Sämmtliche Schuhwaren, welche nicht mehr
in allen Größen vorrätig, verkaufe weit unter Selbstkostenpreis.
Die feinsten Goodyearweltwaren, welche den reellen Wert von
15—20 Mark haben, verkaufe ohne Ausnahme das Paar zu
Mk. LO.SV. Mache ausdrücklich darauf aufmerksam, daß Nach¬
bestellungen nicht mehr stattfinden und es deshalb geboten er¬
scheint, bald von der günstigen Gelegenheit Gebrauch zu machen.

Wilhelm Piltz,
Schuhwarenlager,

Kismarckrmg 25  Ecke Kieichstratze.
NB. Ladeneinrichtung zu verkaufen. 4972

Ganz

«msttß
ist Reklame, die sich nicht bewahr,
heilet. Ein Versuch bei mir wird
Sie aber befriedigen Durch Er-
sparniß der Ladeiuniethe und Ge»
legeuhcitskiiufe offerire ich:

1 PostenHerren- ul.
Fnnglinzs-Anznge
nur neueste Müller und gute Ver¬
arbeitung. tei'weise aus Roßhaare
gearbeitet (Ersatz für Maß), zu
sehr billigen Preisen. Herren- und
JünglingS -Lüstre-, Leinen- und
Loden- Joppen staunend billig.
Herren- U Jünglingshosen,früherer
Preis 9,12 , 15 Mk., jetzt zur Hälfte
desselben. Knaben- Stoff- u. Wasch-
anzüge. einzelne Bloufen u. Hosen
in gr. Auswahl. Einzelne SaccoS.
Westenu. sehr gut- fchwgrze Hosen

für Kellner. 5534
Neugaffe 22,

1 Stiege hoch.
Kein Laden . Kdiu Laden.
- - 5972“

EineĈ IlIlI
sind alle Hautunreinigkeiten und
HautauSschlägewie Mitesser, Finnne
Flechten. Blütchen, Hautröte, Ge-
sichtspickel-c. Daher gebrauche mau
nur Steckenpferd-

Tcerschtvefel- Seife
v. Bergmann & (So., Rade»
beul, mit Schutzmarke: Stecken¬
pferd. ü St . 50 Pf . bei: , Ernst
Korks. C . Portzclil , Otto
Schaudua , Otto Biedert , Dro¬
gerie Otto Lilie . Drogerie
MoebuS , TaunnSstr.25. Stöbert
Bauter . C. W . PothS . Wilh.
Machenbcimcr. _577

eBerten Seiler,
auch im Ausschnitt empfiehlt billigst

A. Rödelheimer,
Maucrgasse 10. 9344

Iimmerthüren.
iffi. JUitpcrL Soün, Undknadi

empfehlen ihr Lager in Zimmckthüren , Futter und Dekleidunge » .
Nicht vorrätig- Maße, sowie Hanstltiikcn und moderne Zimmer-
thürcn in zcd» Holz- und Stilart können sofort angesertigt werden.

Kataloge gratis und franko.
Oberrheinisches, geflößter tanncn Bauholz nach Liste geschnitten.

- FernsprecherNr. 48 . - 1991

Für
Gartenfeste,

Sommerfeste
empfehle:

Lampions, Luftballons,
Feuerwerk.

Bengalische Beleuchtungskörper,
Kinderfähnchen.

1Abbrennen grösserer Feuerwerke durch eigene
Angestellte.

Uebernahme ganzer Arrangements für Gartenfeste.

Wiesbadener Fahnen-Fabrik
Wilhelm Hammann , 4888

Friedrichstrasse 25 . — Kein Laden.

Hinkelhaos,
pjirtfdjaftn.Saalliott

m Bchlljof 64io

Schönster Ausflugsort der Umgehend.
Prima selbstgckclterteir Apfelwein. Vorzügliche ländliche

Speisen Inh : Jnlins Mieser.

bei Wiesbaden, Hotel - Nestanrant
und Pension. Herrlich, romantisch

1063

Tannenburg
gelegen im Tannenwalde, zwischen den Stationen Eiserne
Hand (12- Min .) und Hahn i. T . (6 Min .), an der Chaussee.
Fahrt über Dotzheim nach Eiserne Hand und zurück 50 Pfg .,
von Chaussechaus nach Eiserne Hand und zurück 30 Psg

Besitzer: F. Schröder.
Heute Samstag , abends von 8 Uhr ab:

Metzel suppe
alle Sorten fr. Hausmacher Wurst

bei 8511

F. Bmlach , Walramstraße 22
Fachkenncr kaufen ihre Samen uud Saaten in der

MimW . dMtral-Siiiitftdlf,
5885 Marktstraste 12 , gegenüber Rathskeller.

Jyranf & Heusers iiaet
28 Wilhelmstraße 28

Buch- und Kunsthandlung,
(Telefon 2139) gegrüudet 1843. ' (Park-HM

Abonnements auf Zeitschriften,
Modejourriale, Leihbibliothek.

Tlieatertexte . Opernführer . ^
Bedeutender Joumallesezirk el.

Großer Schuh -Verkauf
Neugasse22 Stiege hoch.

-1k"Elektr. Lichtbäder6“?
in Verbindung mit Thermalbädern.

Ansehliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer,
Aei 'ztlich empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza, Fettsucht , Asthma, Neuralgien , Lähmungen

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle >m Hause.

Badhaus, Ruhe- und Warteräume stet? gut geheizt.
Telefon 3083. Badhaus English spoken

„Zum goldenen lloss‘\
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche,

Pension auf Wunsch. 50

AKHeiiliOMGrgkchitich
Wir ersuchen unsere verehrlichen Mitglieder, die

Dividende für das nkgelanfene Geschäfts^
umschreiben zu lassen und wollen dies in den nächsten Tage»
Vorlage ihres Mitgli-dbuchcs bei unserem Kassierer, HerrnH.H. ?
Schu.gasse5, persönlich bewirken.

Die verehrlichen Einwohner Wiesbadens und Umgegend, wtlchtl
jetzt unserem gemeinnützigen Unternehmen noch fern stehe», li!
jederzeit der Kasse bcitreten Jede gewünschte Auskunft
unserem Bureau Schulgasse 5, Lade ». Der Porftanl

Gew. Mg Rih. '
— 65
2 -

Bruch - / Ä » . . per Stück 47 *, 5u . 5 1/,
Fleck per „ 2  Psg ., 7 St . Ist!
Aufschlag - per Schoppen «kV u. 40 1
bei J . Hornung & Co , Häfuergaffe 3.

®tflfentliifte tfirniruIHärits-öniJaditM
Am Samstag , den 12 . August er.. Nachmittags 4

lägt Herr Heinr . Cron sen . dahier im kleinen Saal«
„Hotel Grüner Wald " nachstehende Grundstücke auf dieS
von 6 Jahren durch den Unterzeichneten öffentlich meifibic^nö
pachten:
Wiese, Merweihcr,

„ Steckersloch, (w. a. Gärtnerei verpachtet)
Acker, Oberiiefenthal,

„ Ochsenstall,
„ Pflugsweg.
„ Weidcuborn,
„ Hinter Haingraben,
„ Hinter Heiligenborn,
„ Wellritz.
„ An den Nußbäumen,
„ Zweibörn,
„ Schwalbenschwanz,
„ Unterschwarzenberg,
„ Unterpflasterbrück,

(wirda. Gärtnerei verpachtet, 1 Längsseite cingezäunt) MW
Acker, Overtiefenthal, 1- " i

„ Bierstadterberg(hat 1 Apfel- u. 1Birnbaum) 3. — 3
„ Unterschwarzenberg, £. , ,9
„ An de» Nußbänmen, "• “ ä|„ Jln Hasengancn, 2. 1 \
„ Schieifieinerberg, 5. u. 6. "

(liegt an 4 festen Wegen, wird eventl. parzellenweise al»
Zimmerplätze verpachtet). ^ all,

Die VerpcichNtngSbedingungenund Lagepläne sind im
„Hotel Grüner Wald" täglicki einzusehcn.

Willi. Klotz Kaclif-,
Ang Kahn , „^

Taxator, beeidigter und öffentlich angestellter Auc
Bureau: Adolfstrastc 3.

VekammmHung
Montag , den 14 . August er , Mittags^

werden auf dem Hof, Kirchgasse 23 dahier:

3 WeilsMde undi )lvkisMlttliger
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung verfieigerl-

Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Wiesbaden, den 10. August 1905. ^

Schröder, Geriltztsvotziehtk*1
_ Göbenstr. 15.

Sonnerrberg.
Bekanntmachung. «

Die zweite Rate Staatssteuer sür 1905  un^
und zweite Rate Gemeindesteuer sür 1905 sin ,
sind dieselben spätestens bis zum 15. ds. ^
Kassenstnnden, vormittags von 8 bis 12 Uhr
bei der Unterzeichneten Kasse einzuzahlen.

Sonntags ist geschloffen.
Sonnenberg, den 5. August 1905 . , . . „fh.

5990 Die G - m - i- d- r- n
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